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ee Deulſthe und finniith llendeten die Einithli Sthlüſſelburg im St 
kuljche und finniiche Truppen vollendeten die Ein ung / elburg im Sturm genommen 
wagen Aus dem Führerhauptquartler, 8, September daher auch eine Feſtung, bie allerdings 1862 2 H 
cd Das Oberkommando der Wehrmacht gibt bes NEhIeift murde und ter als Za: 
RL lannt: SR Sie verfiel 2200 asche dën, Der 
ai e von Zerſtörung. Die Stadt liegt 
, neo a ee des deutſchen Heeres, von am Südende der bekannten De té Die Wasserbomben des amerikanischen Betrügers / Die Hintergründe sind bloßgelegt 
haft 'ampfverbänben der Luftwaſſe hervorragend dem Finnifen Meerbuſen und dem Ladoga⸗ 
ärt, daf unterſtütht, haben die Newa oftwärts Leningrad See, A genau gegenüber von Petersburg. Drahtbericht unserer Berliner Schriftleltung 
Bä d In breiter Front erreicht und die Stadt Sak Penan ane Sen KG d en Berlin, 8. Seplember bai nicht dee Hoffnung als völlig If: 
. ich wird es ſchon im 14. d i tijh erweijen?” 
di ei we am Zug im Sturm genommen. d gend u, und murbe e See en wien NEE ber engl. fer eee ele der nchen nagt Tür fi ti 
r kebhaft ii Dam ft der deutſch⸗ſiuniſche Ring um gegen die Schweden errichtet, Rach ber Er fen Preſſe und vor ber geſamten offenen und feht, ficht alfo folgende Zutunftsausfichten: Die 
E Reningrad geſchloſſen und die Stadt nunmehr oberung durch diefe erhielt es den Namen Nöte, getarnten britifhen Agitation alle Regiſter le. Gowjeiheere geſchlagen und weit nach Olten 
gi fi 


von allen Landverbindungen abgeſchloſſen. borg und Ai nach VOS, Beſißwechſel ben, um die Vereinigten Staaten zu einer qurüdgetrieben, der Volſchewiomus und damit 
D 1681 endgültig in bie ſchwediſche Hand über, Krlegserklärung gegen Deutschland zu bewegen, das innerpotitifce Softem ber Sowjelunton zu 

Schlülſelburg am Ausfluß der Newa aue dem DIS es daun im Jahre, 1702 von Peter dem denn in ganz England kommt man immer mehr Tode getroffen, die Bolſchewiſten überhaupt als 
Ladoga⸗See gelegen, war, wie Win ad e Großen erobert wurde, Seil dieſer Zeit beſteht zu der Einfiht, daß auch der letzte britiſche effettiver Kriegsgegner Deulſchlande ausge» 
immer ein ſtrategiſch wichtiget Punkt und beſaß auch der Name Schlülſſelburg. Heſtlandsdegen, die Sowjetunion, endgültig mr: ſchaltet, Deulſchland aber im Beſite eines 
ſchlagen wird $ & Übergewichts in der Erzeugungstraft, dem auch 

gen d die vereinigten Unftrengungen von England 

nellboote Hi Í Í í 13500 BHN Kennzeichnend E eine neuere Ber und USA. nicht beisufommen vermögen. Die 

d + trachtung eines Mitarbeiters der „Times“, letzte „Hoffnung“ bleibt daun nur die ünmittel⸗ 

bare, und zwar baldige Beteiligung der Vers 


Dieſer ſchreſbt wörtlich: „Niemand kann den 
Verlauf der Exeigniſſe in der Gowjete einigten Staaten am „Schießkeiege wie der 
D Stitenbember D dem Reichsgebiet abgeſchoſſen 1 Sinnen erreichten den Civit imion ` stad aber wir tun gut Aus og lautes, Kei de Wat iugten und 


Aus dem Führerhauptguartier, 8, September Volſchewiſten 5 00 deutſchen Truppen daran, wenn wir uns auf die Möglichkeit nore London geprägt hal. 
Das Oberkommando der Wehr, richtelen bei den Sowſelſoldaten grohe Berwirs bereiten, daß es den Deulſchen gelingt, die Den a zu, dieſem Schießtrleg hat Magie: 
mach t gibt bekannt: SEI an und warfen fie weiter jurüd, Unter Gomwjetheere. weit nach Often zurildjutreiben velt mit allen ihm zu Gebote ſtehenden Mits 
Die oſtwärts bes Ladogaſees angeeifenden Ein! u zahlreichen Kriegsgetäls und meh. und die talfächlſche Kontrolle über einen grohen teln bes Betrugs und des Schwindels nal 
ſinniſchen Truppen haben ben Swir erreicht. terer Panzerkampſwagen wurden bie Solde, Teil der Bodenſchäe und Induſtrieanla- und nach nechnet, Der Mann, der 1095 das 
Im Kampf gegen Großbritannien belegten mijten er? Auf dem Kampffelb ließen gen ` europäiſchen Teil der Sowjetunion USA-NEU ralitätsgejch damit be ründete: „Vor 
Hëiere Verbände der Luftwaffe in der vergans fie zahlreiche Gefallene zurlid. 1200 Gefan⸗ einschließlich der Ukraine zu erhalten. Soit allem lehnen wir es ab, zur Durchführung eines 
enen Nacht militäriſche Anlagen am Tune und gene wurden von den deulſchen Truppen ein. bereits mülſſen wir unſere Hoffnungen, ein Krieges dadurch zu 1 ioen daß wir den 
Fans jowie pia an der britiſchen Oſttüſte Fele In einem anderen Abſchnitt dieſes d Übergewicht auf dem Gebiete Krleßlührenden, erlauben, Waffen, Munition 
und Flugpfähe der Inſel mit Bomben ſchweren aumes führten die Bolſchewiſten zur Ent, der industriellen Erzeugung über Deut ſchland und Kriegsmaterial von den Vereinigten Staa ⸗ 
und ſchwerſten Kalibers. Brände und © plofios laſtung det zurligweſchenden Verbände verſchle⸗ zu erlangen, auf das Jahr 148 veri eben. len zu erlangen“, liefert jeit langem den Briten 
nen ließen den Zei dleſer Un d Ee dene rl riffe durch, die ſedoch im deut⸗ enn aber die Bodenſchätze und indu⸗ auf Koften des amerſkaniſchen Steuerzahlers, 
Schnellboole griffen vor der Hei igen Küſte Then Abwehrfeuer unter ſchweren Verluſten ftriellen Anlagen ber Somfetunton auch noch, was immer er RI WE aufbrin⸗ 
einen Hart geſicherten Geleitzug an und verſenk⸗ zufammenbrachen. den Deutſchen zur Verfügung ſtehen, wird Déi gen, kann. Stufe um Stufe führt er den Staat, 
ten fünf bewaffnete Handelsſchiſſe mit zuſam⸗ deffen räfidentenpolten er ſich mit dem Gelöbs 
nis erſchlich, ihn aus dem Kriege Heraus 


EEE anges g . 3000 kg Sprengstoff im Wiborger Schleß Cem GE 


und in der Ichten Nacht vor der beitiſchen Dits 
i 3 j vermochte feine PINHE noch nicht zu überwin⸗ 


Sp und bei ben l d el Handels: gellhomben wurden von den Sothſets Mr gl zur Fre Curtis it daran fo ent 


ngem Set) 
Bruder al 


at 


orbigung MI I D mit zufammen 12.000 BRT, e 
9. Genie Im Kanalgebiet verlor die beitiihe Luft. Eigene Meldung der LZ täufgt, dah das Blatt bes Außenminiſters Eben 
evangelij] waffe bel Tage in Lufttämpfen fünf Jagd und ſch gegen den Hieraus entiptungenen britifhen 
ſtatt. drei Bonbenltug euge, Seeitreitte Ip ſchoſſen Stodholm, 8, September den waren. Wo derartige Zettel fih nicht her mul wendet und zu dein britilhen Perlan⸗ 
an der noxwegiſchen und niederländiſchen Kllſte Zu welch SE Mitleln der Zere fanden, war der Zutritt in höchſtem Grabe ger en auf „verſtäxkte ASgl⸗Hllſe“ ſchreibt: „Es 

Schmerz zwei brltiſche RAY, ab. störung die Holſchewiſten, greifen, um den fa lich, da jebe Türklinke, die man nieder⸗ geint uns am beften, wir überlaffen diefe. Hure 
Stiebenen BHO geg Wi en in der letzten barbariichen Vernichtunngebeſehl Stalins zu ers drläcle, mit einer Zündung verfehen fein gabe Roofevelt. Wenn er die Belehrung feiner 
Nacht über Nords und Nbeutihtand in ben füllen, 10 ſich nach der Einnahme Wiborgs ge» konnte, Rune eine Exploſion D die das Landsleute zur totalen Krlegsanftrengung nicht 

jähtend, der bewerkstelligen kann, jo kann es niemand. Aber 


Raum um Berlin ein. Starte Abwehr lieh den zeigt. Wir entnehmen dem Ein eines Kots gamae Haus in die Luft ſprengte. M 

Angriff auf die Neihshauptitabt nicht zu voller 1 von „Stockholms Tidningen“, der tunden, in denen der Korreſpondent Wiborg Roofepelt ſcheint ſich auch Über die Grenzen Tel 

Wietung kommen. Die Zivilbevölkerung hatte Jet, Me unglückliche Stadt heſichte, beiſplels. beſuchle, fonnte er drei Ez . von Zeit? nes Könnens klar geworben zu fein, Darum 

durch Abwurf von Spreng, und Brandbomben weile daß auch jeft noch ftünbig geitbomben bomben ende Auch das Schloß von Wiborg EH er den Fall ein, der D den Namen bes 
trä! 


t und der der 


1 Berlulte an Toten und Berleßſen. Nachtſüger ef obieren. Die Volſchewwiſten haben nämlich Tolfte offenbar in die Luft gesprengt werden. Sl. ⸗Zerſtörers „Greer“ 
STADI und Flatartlilerie ſchoſſen 14, Marinearti! dër Di Zündung der Bomben 555 ierichtet, da Ri fand allein port 5000.Kilögramm Sprenge U GE einen deülſchen „Angriff“ 
drel der angreifenden Bomber ab. fie duch Kürzwellen aut Erploſſon gebrach UA Die EN oben übrigens vortäufhen ſollte. 
werden Hunnen, Hlüclicherweſſe, haben dle Si endëiiken zurigelaffen, die Dé in ben Im Suli Hat [hon einmal ein uz ger. 
Somjetftellungen durchbrochen Sc ein Su ren Impropiftert, um bie Kellern, verftedt haben, um von dort ihre ` Ver irgendwo auf dem Wan? Mafjerbon 
Berlin, g. Seplember omben E au machen, ſedoch bereitet Ree Abſichten zu gerpirttden, Ab, ben „gegen ein deutes U-Boot“ geworfen, 
KE es noch einige Schwierigeiten, fie immer auf, [hliehend Welt ber ſchwepſſche Korreſpondent Aber es ftellte Dé heraus, daß gar fein beute 


finden, An vielen Häuſern in Wiborg fand in feinem er hütiernden Bericht, felt, daß nur ſches M-Woot dageweſen war. Ju NRoofenelts 


In unaufhaltfamem An, riltefmung dun, de 
10 die der Korrefpondent Zettel, vie anzeſglen, daß hödiftens no 5% der Häufer der Stadt ber bi wurde au Nele Weise alfo nur fein Shieh 


ns brach am 7:9, ein deutjhes Urmeetorps 
ſowletiſchen Stellungen, Die tief zwiſchen den die Hüufer ſchon nach Bomben durchfücht wore wohnbar find. eicht der Sffentlihteit bekanntgegeben, der 
jete, Beicht: Wenn ein deutſches U-Boot da ift, 


wird es angegrijjen, Der von Noojenelt er 
d 


h ſehnte deulſche „Ungriff“ aber ließ ſich bei bies 
em 18 nicht konſtruleren, Darum wird er 
jet mit dem Fall des Zerſtörers „Greer“ zur 

zwei Drittel. ber gesamten Gotmjeterzengung At durch die Wär Wehrmacht alain : Amt an Ne e, Cs me mi 8 0 % 
Waſhington, 6. September miumhitſe für die Gowjetunion Mitte ſedoch ſchleunſgung einer welteren Rekrutierung gë: angegriffen, zwei Stunden lang und hat fif 
0 betont man In, afhitnton, 10 der troffen werben. Indiens Nationaliften widers fade e he c mare 


ler getut 


T lex Abl ijt , et 
ren a EE ele DNR WEEN Ankunft der USA Miſſten aus Mastan zu er» ien fi) aber der Relrutſerung. Weitere 
eulſchen al der bolſchewiſtſchen Rülſtungsproduktlon, ange ⸗ warten fein, Das Problem fei dadurch unges Einheiten der indiſchen Armee feien, wie bie 
Sigi ` gëtt haben, jo groß, daß (0 jetzt die Sowjets mer haet E ai 1 Ee Han 909 5 bel gt, fie Scan NES 
u ü ebenfalls ftarten Mangel an Aluminium lei vorgeſehen, wohin neue mechaniſtet 
dE E 1 l Vo Ik Verbände unterwegs feien. 


s Dehetëll4 
Ke und nichts entbehren Könnten. Falls der ſtel. Ind 


ringenden Hilſeru 
1 E ah den Beseitigen Staaten zu, richten. Ki 


ing ngaben der MCA Nüftungsbehörben erfucte gende Somjetbebarf ſchnell befriedigt werden 
oi Sis Somietunion Me RE inen on ett, könne das nur zu Laſten der eugliſchen frinderfterben in Diibuti 
Tuschen a N Tieferung van Aluminium UND nörbamerltanifhen erforgung ne ehen, Drahlmeldung unseres Ko. Berlehterstattem 
Lining, Tat und begründet das bamit, dah der, sët Teil Die ſowſelſſchen Möglichkeiten der Gelöft: San, Septemb 
n. | Der Gow e AE RISCH ober verſorgung feien burd Den deulſchen Beat ch, 8. September 
— ind erte worden fei. Tangfam aber ftetig rebuzlert worden. Das In Marſellle traf am Sonntag ein mit dret 
dengt Die Sugttatgte Sieferungsqueile, Me beſte Beifptel biete das Aluminium Es vers Mann beſetztes frauzöſſſches, A ein, bas 
et pat d 70 Set E 105 BZ bleibe Jet den Sowjets nur noch eine Quelle Djibuti am Sonnabenpntittag verlalfen hatte. 
mmt EN) wich, VW 2 d A d A un 19 0 nämlid) die Kamenſt⸗Werke im Ural, deren Die aneh etklürte Prejjenertretern, daß 
Gir. DL don Dnj e 906 ont AN Die Gier: 95 jährliche Höchftleſſtung nur 50 Minſonen Pfund die unmshichliche örſtiſche Blocgade, fürchterlich 
dich an A er Aluminum bit mit EN S 117 50 VI betrage, was völlig unzureichend fét. auf ber Bevölkerung ajte, die durch Kranthei⸗ 
d Wa fü von Milon Pfund a Woch die e DT, e ac" 
al Inder für Iran und Malaya ehe die Bevöfferung von. Frangbſiſch⸗ Somali 


t 
ote Wé (he Einfcliehung der zweiten Gowethaupt« 


labi nic i 
— ht mehr produftionsfählg, Drahtwmeldung unseres MF.-Borlchteratattere and nicht nach und ertrage tapfer Entbehruns 
Vorsagt! Vë Judem, ſo heißt es in der Ria je der So⸗ en und Quälereien, Niemand denke daran, 
brennt 17 Staten, wären die besten Bauzltiager duch Schanghal, 9. September ich den Forderungen der Belagerer zu unter: 7 77 5 
168- Si Finnen beſetzt. Das bedeute den Ausfall Wie aus Bangkok generne wird, vertrete werfen. Das Gintreffen von hat und einer rence Fimland < Sowjet -Union 
Aen sotork Gë Amel Drittel ber nefamten Gowjelerzeus England die Anſicht, Me gegenwärtige Stärke beträchtlichen Menge von Mebilamenten auf vor vnd nach dem Vertrag 
fm die jährlich etwa 150 Millionen Pfund der indiſchen Armee fet unzureſchend, obwohl dem Luftweg fei von der europälſchen wie van von Moskav im März f 
tagen habe, D ſchon Wi A d eine Million Mann der Eingeboxenen⸗Bevölterung freudig begrüßt 
Ein endgilltiger Beſchluß Über die Alumi. betrage. Es sollen Sondermaßnahmen zur Be worden. Zur Einnahme von Schlüſſelbur 
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Wir bemerken am Rande 


Der Messerschleifer 


Sien Herr Noojevelt Dé drüben 
— mit Erfolg, jebo auch obne — 
weiterhin im Reden Üben: 

ſewas (dert uns nicht die Bohne, 


Mag er reifenb allerorlen 
feinen Hehenodrang beirieben, 
nan ber Orol Im feinen Morten 
wie im Topf das Waller feden! 


Bot er unter elner Welte 
dunkle Dollarpläne tragen 
und mit gut gelber Geste, 
vor dem Aundfunt Schlachten schlagen! 


Mog er mit beflihnem Eifer 
budeln ver den Börienhelden! 
Nur: es hat der Mellerihleiler 
in Enzopa nichts zu melden! 


Jupp Klebermil® 


einen, den er haben wollte, die erſehnte 
Radhricht, auf die er fo lange gewartet. Nur hat 
die Game wiederum einen Haten, Die amtliche 
deutſche Klarſtellung entlarvt mit unanſecht⸗ 
1 Nachweſſen den USA Jerftörer als Un: 
grelſer. 

Aber Noofevelt wäre nicht Rooſevelt, wenn 
er nicht trampfhaft verſuchte, 1 5 Betrug fort. 
zuſetzen und EE In Neuyork macht 
man die größten Kombinationen über die nüd» 
Hen all, des Präfidenten und bedauert, bah 
burch den plöhlſchen Tod der Mutter Roofevelts 
die angeblich zu erwartende Reaktlon Nooſe, 
velts Bis auf bie zweite Dale ich Woche 
hinausgeſchoben fet, Waſhingtoner elbungcn 
befagen, man rechne dort mit einer „baldigen 
Beendigung des gegenwärtigen Schwebezuſtan⸗ 
des“ und erinnern daran, daß der Präſtdent be: 
reits in feiner Anſprache vom 1. September er» 
täyt habe, weitere Schritte jeien nolwendig um 
die Hllſeſendungen über den Sr zu ist, 
„New Vork gnr Tribune“ Khreibt in ſtecher 
Unmaßung, Deutlhland wirde SS handeln, 
wenn es feine U-Boote aus dem Teil des Atlan. 
tit zurllazöge, ben Amerſta befahren wolle. In 
der „New Pork Times“ läßt Rooſevelt Die Auf. 
hebung der „abgebrauchten und biskreditierten 
Neutralttätsatte verlangen“, 

Über die zweckbetonte, leen in London 
berichtet der Londoner Korrefpondent bes „Nya 
Dagligt Allehanda“, bie Optimiften im London 
glaubten, daß der „Greer“ Zwischenfall der 
„Loufttanſa“-Fall dieſes Krieges fei. Der diplo⸗ 
natifde Korkeſpondent der Londoner „News 
Chronicle“ erklärt, Gropbritannien Hoffe, baj 
der Zwilhenfall bet Island genüge, um merita 
mit Deutſchland in ben tieg zu verwickeln. 
Der Londoner Vertreter von Ke peie 
Tribune“ meldet, der Seite die 
Mehrheit der Engländer nen nungsfroh gemacht 
in der Annahme, daß das USA. Volt nunmehr 
zu der Anſicht komme, daß der europäifche Krieg 
auch Ameritas Krie 


fei. 
Es ift bezeichnend, daß die roofevelt! DS 
2 Oh 


Neunorter Preſſe ſchon in der vorigen 
ort nach tanntwerben des Falles „ reer“ 
ubelfymnen dariiber anman daß das 
deutſche U-Boot angeblich ge roffen und Ko 
fei. Typisch ift aber vor allem, da . 
kiſche Senatoren und Abgeordnete Roojevelt br: 
glückwülnſchten nm dem erjen Sieg der USN. 
Aber Deutſchland“, Sie enllarven damit Roofer 
velt beſſer und eindeutiger als es auf irgend. 
eine andere Weiſe geſchehen könnte. Das ganze 
verbrecheriſche Spiel ift Aabgere Am 21. 
Auguſt äußerte Roofevelts eigener ohn Elliot 
in Rondon vor Preſſeverkretern „Es ift mög⸗ 
lich, daß nicht irgendeine Handlung, die Ver⸗ 
einigten Staaten, jondern eine Handlung tre 
iendeimer fremden Macht uns zum Kriegseln · 
Un zwingen würde.“ Go ſteht durch Hunderte 
Nachwelſe der Kriegsverbrecher Roolebelt, in 
feiner ganzen Erbärmlichteit und Niederträchtig ⸗ 
teit entlarvt am Pranger, 


kriegs! 


ein Bei 
4 A 
e, Gein 


Pierre Laval, auf ben. Kat 
muntjtliher a} einen Hui 
well wieberhergeftellt, bah er am 
Iten Male ſein Krankenbett, verlaſſen tonnie. 
riet Beluh galt Marcel Deal. 


Im Tlefflugangriff gegen Sidi Barani 


Engländer bombardlerten aus niedriger Höhe lalleniſche Lazarette in Gondar 


Rom, 8. September 

Der italienifhe Wehrmachtsberſcht vom 
Sien, hat 5 Wortlaut: 

Rorbajrila an ben Fronten von Golum 
und Tobrut Tätigkeit der vorgeſchobenen Abtel⸗ 
fungen und der Artillerie der Achſe. Anlagen, 
und Depots des Hafens von Tobrut wurden 
von den deutſchen Batterien unter Feuer ger 
nommen. 

Unfere Qujtwaffe war [ehr tätig, Jagdver⸗ 
bände haben in einer glänzenden Aktion m 
Tielflug den feindlichen Luſtſtüßpunkt von Sint 
Warani angegriffen und Hin! lugzeuge am 
Boden ſowie zahlreiche Kraftfahrzeuge in 
Brand gesteckt. Andere Flugzeuge und Kraft- 
fahrzeuge wurden wirffam mit Mafhinenger 
wehrfeuer belegt. Bombenverbände belegten 
wirkſam Beſeſtigungs⸗ und be Anlagen 
fowie Batterien von Tobrut mit Bomben und 
verurſachten ausgedehnte Brände. Alle anſere 
Flugzeuge, einige von ihnen mit Treffern, 
lehrten zu ihren Gtühpunften zurück. Deütſche 
Bomber führten wirkſame Unternehmungen ner 
en vorgeſchabene Flughäfen und, bedeutende 
Ziele von Marja Mairut durch. Deutſche REO 
er follen bel einem Zuſammenſtoß mit einem 
Pinot gen Verband eine Maſchine vom Mufter 
Curtis ab, 

Engliſche Flugzeuge unternahmen neuere 
dings Einflüge in Barce und Bengaft und boms 
barblerten einige Koloniftenfievlungen des Ey, 
renaſta-Dſchebel, ohne dh Opfer zu beklagen 

nd, Zwei Maſchinen wurden von unferer Bor 
enabwehr abgeſchoſſen. Die Beſatzungen der 
beiden Maschinen, von denen eine NG aus 
einem Offizier und fünf Unteroffizieren zuſam⸗ 
menſehte, wurden uge enommen. 

In ber Ch acht griffen feindliche 
Flugzeuge in aufeinanderfolgenden Wellen Par 
lermo an, 10 Tote und 25 Verwundete unter 
der Ziwilbevöfferung, unerhebliche Sachſchäven. 


Ein von unſerer Luftabwehr getroſſenes Flug ⸗ 
zeug ſtürzte brennend Ins Meer, 

In Oſtafrika bombarbierte die englische 
Luftwaffe in Verfolg ihrer Angriffe auf ünſere 
Lazarette aus niedriger Höhe das Hauptlaza⸗ 
rett von Gondar, das aus einem abjeits liegen 
den Komplex von Gebäuden beſteht, die fihibar 
mit dem Zeſchen des Noten Kreuzes verſehen 
find, Mau beklagt Insgefamt einen Toten und 
17 de A unter den Arzten und Kranten: 
hausinfallen. 

Bei Uolcheſit wurde ein Angriſſverſuch des 
Gegners durch die unmittelbaren Eingriffe uns 
ferer Truppen zunichte gemacht. Eine Warte 
ER nationaler und folonialer Truppen 
der Garnifon von Cufquabert unternahm unter 
dem Befehl von Oberitleutnant Auguſto juge 
lini einen kühnen Vorſtoß in die fetndlihen 
Stellungen des Maffivs von Denghel, Der Uber⸗ 
zumpelte Feind wurde nach kurzem Widerſtand 
aus feinen beſeſtigten Stellungen vertrieben 
und ließ auf dem Kampfplaß an die hundert 
Tote zurck. Große Mengen an Munition und 
Maffen aller Art, darunter beträchtliche Qes 
bensmittelmengen, fielen in unſere Hände. Der 
Angriſſsgeſſt unferer nationalen und Askari⸗ 
Truppen ift ausgezeichnet. 


Unter dem Vorſitz des Duce 
Eigene Meldung der LZ, 
Rom, 9, September 

Der italtenifhe Minifterrat ift auf Gonn: 
abend, ben 27. September, vormittags 10 Uhr, 
im Palazzo Viminale einberufen worden, Wie 
Ap, wird die Tagesordnung nicht vorher 
bekanntgegeben. Es darf aber angenommen 
werden, dah der Minifterrat, der unter dem 
Berl des Duce tagen wird, Entwilrfe berar 
ten wird, die durch den Krieg und feine Erfors 
berniffe an das innere Leben der Nation nötig 
geworden ſind. 


„ . ſind auf der Stelle zu erschießen“ 


Schuld an den Niederlagen wird auf die militärischen Befehlshaber abgewälzt 


Helfinti, 8. September 

Den ſinniſchen Truppen ijt eln Befehl des 
ane Sberſten VBerteibigungerates mit 
er Unterſchriſt von Stalin, Molotow, Woro: 
hilom, Budſenun und Timoschenko in bie 
Hände gefallen, der die Nummer 270 vom 
16. f. 1941 trägt, In dem Befehl wird die 
Flucht dreier hoher Somjetgenerale, und zwar 
des Kommandeurs des 28, Armeekorps, 
Generalleutnant Katſchalow, des Komman« 
dents des 12. Armeekorps, Generalleutnant 
Pondel und bes fommandierenden Generals bes 
8. Armeckorpe, Generalmajor Kirolow, die ba 
in Gefangen] halt begeben hatten, auf das 
Sid getadelt. Diele Generale werden als 
ei nge und böswillige Defertenre bezeichnet. 
In dieſem Juſammenhang wird in dem 
Befehl angeordnet, daß alle politiihen Beauf⸗ 
tragten und vorgefetzten Kommandoſtellen aller 
Ark „Deſerteure und Feiglinge“, die ſich im 
Kampf drücken, Schwierigkelten aus dem 
Wege gehen und ſich vom, Kampffeld entfernen, 
als Verräter zu behandeln, feſtzunehmen, bzw. 
fofort zu erſchießen haben.“ Hre Familien ⸗ 
angehörigen ſind ſo zu behandeln wie dle 
Landesverräter, das heißt, ſoſort 18 e ME 

In dem Befehl heißt es weiter, daß die 
polſtiſchen Beauftragten und Kommandeure 
bel der Truppe auch darauf zu achten haben, 
daß keiner der Veſehlshabenden die Abzeichen 
entfernt, hinter bie Front flüchtet, ich dem 
Beh ergibt oder fi, wie es in dem. Befehl 
elpt, in Löcher verkrlecht. Jede Militürperjon 
y: verpflichtet, wenn eine Truppeneinheit ume 
del ift, ungeachtet bes Alsnligtaben ihre 
orgefepten aufzufordern, ſich mil Dächer 
Anſtrengung zu den eigenen Truppen, durchzu ⸗ 
kämpfen. enn ein folger Vorgeſetzter oder 
einige Soldaten der Sowſetarmee vorſchlagen, 


ſich dem Feinde zu ergeben, fo find diefe fofort 
155 allen Mitteln S GERS dë, 

„Die Divifionstommandeure und Frame 
fare find verpflichtet“, wird weiter gejagt, „dle 
untergeordneten Shen von Bataillonen, Rer 
gimentern und fonftigen Dienſtſtellen fojort zu 
entfernen oder zu gemeinen Soldaten zu be: 
tabieren oder erforderlichenfalls auf der 
telle zu erſchießen und durch tapfere und mus 
tige Männer aus der Mitte des Unterbeſehls 
oder det Mannſchaft zu erleben. 


De Gaulle, der Judengünſtling 
Drahtmeldung unseres BR.-Berichterstattera 
Istanbul, 8. September 

„„Die jüviſchen Zeitungen in Telawiw ver. 
öffentlichen einen gemeinſamen Brief der in⸗ 
ternatlonalen und ai jüdiſchen Ron: 
ER an General de Gaulle, in dem fie ihm 
für Me Aufhebung der von der Vichy⸗Regle⸗ 
kung gegen die Juden in Syrſen und Libanon 
ergeiſſenen Maßnahmen danken. „Die Juden 
in Syrien“, jo gen die Zeitungen hinzu, pind 
unfere ganze alan hinfiatlic der Griy 
dung unſeres Nationalheimes." 


Unter der Panama-Slagge 
Drahtmeldung unseres CK „-Borichterstattere 
Neuyork, 9. September 
Laut „New Port Times“ gab die Regierung 
von Panama betannt, daß die Zahl der unter 
der Y e fahrenden dite auf 278 
90405000 ift mit einer Geſamttonngge von 
1175000 Tonnen. Allein 62 Usa: Fahrzeuge 
mit 420.000 Tonnen, darunter 70 Tanter mit 
890 000 Tonnen, wurben fer Kriegsausbruch auf 
Panama übertragen. 


Zakopane — das östliche Garmisch 


Kralau, im September 

Wir hatten uns für das Wochenende in Jar 
kopane verabredet. Der Omnibus brachte le 
Freunde aus Wien, ich fuhr von Kratau mit 
dem Triebwagen dorthin, Allerdings fiel die 
Ankunft nicht ganz fo aus, wie ih es gedacht 
hatte, Als mich der Triebwagen im Bahnhof 
Zakopane ablieſerte, mußte ich rennen wie ein 

aje, um vor dem plabbernden Regen unter 
Dach zu kommen. Da ſtand ich nun mit 50 an« 
deten enktäuſchten Reiſenden und mußte ware 
ten, bis eine barmherzige Droſchte kam und 
mich mitnahm. Auf dem Kutihbod ſaß eln 
völlig verregneter Gorale und hielt einen 
Schirm über ſich, der jeweils nach fünf Minus 
fen zuſammenklappte und außerdem ein Rie 
ſenloch hatte, Die kindliche Heiterkeit, mit der 
er dieſe Tücken des Obſekts in Kauf nahm, vers 
ſöhnte mich vollkommen mit meinem Mißgeſchict 
und wir ſchleden vor dem Hotel in beſter Win: 
kracht. Da mir der Tag nichts ende mehr bes 
scheren konnte als ein gutes Abendbrot, zele⸗ 
brierte ich bies mit Andacht und Ausdauer und 
ging au Bott, Der Regen, rauiſchle. Er rauſchte dle 
ganze Nacht, und am Morgen hatte der Himmel 
mit dem Sonntag feinen Ken emadt. Er 
ihaute noch ein bißchen griese ‚rämig drein, und 
lieb um die Welt nichts von ben, Bergen fehen, 
aber als Ne Klofterglode ihre Gläubigen pijam 
menbimmelte, dampfte ber Nebel bereits 'n 
dichten Schwaben aus den Tälern auf. 

Beim Früßhſtuck werde ich mit Freuden⸗ 
geſchrei von den Wlenern überfallen und nun 
gibts fein Halten mehr, inaus gehts in den 
fühlen ſriſchen Morgen. Dle Straßen find Tonn: 
täglich still, die Läden mit Zakopaner Dein: 
kunſt find geſchloſſen, ſo daß wir die Vielgeſtalt 
der Arbeiten nur durchs Glas bewundern 
können. Buntbedrucktes Leder, buntbeſtickter 


weiber Filz in ſeltener Eigenart ber Muſterung 

fallen in ihrem Farbenreichtum. Die Behand⸗ 
ung des Holzes imponſert noch mehr durch die 
Ach Beherrſchung des Materials, Mit 
schlichten Mitteln offenbart ſich in Schnißerelen 
und Kleinplaſtiten eine Volkskunſt, deren hun. 
dertjähriges Wachstum mit jedem Bergler neu 
geboren wird, 

Von weitem ragt ein Hohes Tor aus unbes 
45 95 Fichtenſtämmen, der Toni kann fih et: 
innern, daß es damals für die YIS Rennen 
erbaut worden war, Wir wenden uns nach Sile 
den und laſſen uns von der Straße führen. 
Die hölzernen Giebelhäufer der Einheimischen 
mit Kapuzinertreſſe auf den Veranden wechſeln 
mit den modernen Steinbauten, die von der 
Fremdeninduſtrie errichtet find. Schon werden 
Die Raſenflächen größer, die erſten Tannen 
ſchleben fih zwiſchen die Häufer und dann nimmt 
uns ber Wald auf. Schöner ſtiller Hochwald mit 
Heivelbeerkiſſen auf dem Boden, El en benen 
vereinzelt Ipäte Erdbeeren aulleuchſen. Wir 
gehen em Bergbach entgegen, der ſich ſchäumend 
urch das Schieſergeſtein onpi und die Junge 
tannen bis zum Gipfel mit lad e Tropfen: 
ſchmuc bejtaubt. Der Waldpfad ift ſeucht und 
E wölbt ſich das Fachwerk der Wurzeln, aber 
alb löſt ihn der Geröflweg ab, der fih Im engen 
Felſental emporwindet. 

Ein EECH gebietet Halt, und wir Tefen 
auf der bi ei? Tafel, ail E das Nas 
E et betreten und feine Geſetze zu ach. 
ten haben, Von nun an gewinnt das Tal mit 
ſteigender Höhe an Schönhelt. Zu beiden Gti» 
ten türmt Dé hoch der bewalbete Berg, dazwi⸗ 
Hu treten Felſen vor wie Wächter. An ihre 

ruft klammert ſich Zwergkleſerngeſträuch, zu 
ihren Selten ſtürzen weiße Quellen über Man: 
ten Stein und merjen ſich in den Wilpbach, 


der ek au unferen Füßen lärmt. Sein 
Giht beſprünt die kleinen Glockenblumen, dle 
vom nacken Stein nicken und den blauen Rite 
IH? der ſich in ſelnem Waller Kid 

leuchtender Enzian lockt uns hoch hinguf 
auf den Steilhang und beſchert uns eine fröh⸗ 
liche Uberraſchung, Das laute Schelten einer 
Mädchenſtimme lüpt uns aufhorchen, und mie 
wir vom Tannengrün verdeckt hinunterſpähen, 
bietet i ein relgendes Bild. Zwei Mädchen 
im Evakleid Tauern ſich in einem Keſſel bes 
Wilbwallers zuſammen un werden von ber 
geumi von zwel Grenzwächtern verteidigt, 
de plötzlich ihr Amt in ber GE der Moral 
entdeckt 5 Was bei foniel verlodender Ju ⸗ 
ſendſriſche im glastlaren Waſſer nur zu vers 
tehen It, Aber das goldbraune Mädchen am 
Weg führt teine ſchlechte GN und die Ges 
jeheohlter welden, nicht ohne ſich Wärt die 
Augen * verdrehen. Ich habe meine (lebe Not, 
meine beiden Jungens von ihrem Horchgoſten 
wegzubringen, „Sala, Gatra“ jagt der Geint 
sch einer halben Stunde. 
„Als wir nach, vlerſtündigem Marſch wleder 
Zakopane erreihen, war das Wunder hole 
und das Gebirge baut JW vor uns auf 00 voller 
Klarheit. Gipfel an Gipfel reihen ſich die Tau⸗ 
jender, unter denen im Vordergrund der Gies 
wont fein Herrſcherrecht behauptet, Am Horizont 
zn die Zweitaufender auf und Me Roten 
erge, 

om Kaſprowy erzählt uns bann ber Wirt 
beim Mittageflen, daß eine Schwebebahn hinauf ⸗ 
führt, die die größten Spannweiten einer fol» 
chen Bahn für 615 in Anſpruch nimmt. Dos 
rät er nicht zur Gipfelfahrt, da — wle er meln 
— das klare Wetter heute nicht lange halle. Das 
Berghaus auf dem Kalatowkl unb die Ski. 
ſprungſchanze rate er ſchon eher an. Er erzählt 
Uns noch in buntem Durcheinander von dem 
herrlich gelegenen Schwimmbad und dem 
Knelpp-Bad, vom Muſeum und der Holger 
gemwerbefhule, von den Sportplätzen und dem 


Zeichnung: Bog / Bilder und Stunten 
Sein Spiegelbild 


—— ——————— 
Für heldenhaften Cinjag 


Berlin, 8. September 

Der Führer unb Oberfte Befehlshaber det 
Wehrmacht hat auf Vorſchlag des Oberbeſehle“ 
habers ber Luſtwaſſe, Reichs marſchall Göring 
das Nitterfreug des Eiſernen Kreuzes verliehen 
an Oberstleutnant Emig, Kommandeur einet 
Kampfſliegergruppe. 

Oberstleutnant Emig, am 7. 12, 1902 It 
Wonſowo (Bolen) geboren, fand am 28.6, 1941 
in höchſter Erfüllung feines vorbildlichen. Gol 
datentums im Kampf gegen den Bolfdewismuf 
den Heldentod. Stets an der Sylt feme 
Gruppe fliegend, hatte er feine Belakung in 
harter Rampigemeinfhajt gegen England Alt 
ſammengeſchwelßt und in zahlreichen Flügen 
E die da Infel dem Feind ſchwwerſte 
erfufte zugefügt, Im Oſten eingejeht, führte 
er erfolgreihe Berminungen burd und beigi 
digte in kühnem Sturgangelfi einen fowjetijcen 
Kreuzer. ie Krönung feines heldenhaften 
Einſatzes ijt ein Angriff auf die Schleuſenanla⸗ 
gen des Slalin⸗Kanals. Um die wichtigſte und 
empfindlſchſte Stelle des Kanals mit Sicherheit 
u treffen, führte er den Angriſf im Tieſſlug 

né. Seine aus wenige Meter Höhe abge, 
worfene Bombe zerſtörte das Schleuſentor, ver” 
nichlete jedom Dee das eigene Flugzeug. 
So ſetzte Oberſtleulnant Emig fein Leben dt 
für den Erfolg dieſer Aufgabe, 


Blutzeugen des deutſchen Volkes 


7 Berlin, 8, September 

‚Die Zahl der durch feindlihe Bombenan⸗ 
griſſe auf deutſches Reichsgebtet hervorgeruſe⸗ 
nen Todesopfer betrug felt Kriegsäusbrüch bis 
zum 2. Auguſt 1941, aljo zu einem Datum, bis 
au dem amtliche Unterlagen vorliegen, 8853. 

ieſe bellagenswerten Opfer des englischen 
ne find in der Hauptiahe von wenigen 
Städlen und Gauen gebracht worden. Dleſe 
wurden damit zu Blutzeugen für den Lebens 
willen des deuiſchen Voltes, der ſich in diefem 
1 an der Front und in der Heimat bes 


tt, 
Bon englilder Seite werden die durch die 
deutſchen wehen auf Rliſtungs“ 
anlagen und wehrwirtſchaftliche Betriebe ent, 
andenen Todesopfer mit 41900 amtlich ber 
'annigegeben. Die wahre Zahl dürfte weieng 
höher liegen, Aber die Zahl von 41 000 ift mehr 
als das Jehnſache der Opfer, die die zum Je 
Unterhöhlung der Widerſtandskralt der deulſchen 
Heimalfront E e engliihen Bomben“ 
angriſſe in Deutihland erzielen vermochten, 
Zum Vergleiche mag in biefem Zuſammenhang 
interejfieren, daß die Zahl der Todesopfer durch 
Verkehrsunfälle im deulſchen Reichsgebiet int 
Jahre 1988 fih auf 7954 belief. 


Net und Doch: Litemapnatädter Zeitung. Di 


Veloen Witiy Mais, ee 
Für Ament gt 2. Aen 


— — . —— — — 


Tatra⸗Sportſeſt und was ein tüchtiger Wirt if 
einem d'An Kurort eben zu erzählen weiß, 
Beim Kuſbruch hatten wir uns zum Beſuch der 
Sonnenbergalp eniſchloſſen, und bald trug ung 
die Standſellbahn, hinauf, Während der Fahrt 
ye dem Toni ZG elwas ein. „Ihr habt 
og gelehen, daß ein neuer Markt gebaut wild, 
mit einen groben Haus mit Lauben ringsum, 
wie es ſich tm Often fo gehört?“ Wir hatten: 
„Aber den alten kleinen Markt habt Ihr nar 
BEIS nicht gelehen," 7 er ach * 
lage Ki eine Tenne übers aller ebaut und 
kleine Bündchen darauf wie in der ABC 
Schltzenklaſſe, das, sone nicht größer wie ein 
feiner Tanpboben!" Nein, wir Ka es nicht 
gelehen, aber das lichen wir uns nit merken, 
s war nicht recht gegen Toni, doch im Berg. 
haus entbedien Wir bei Ach und Teetrinfen 
SN das goldbraune Mädchen, bas 
orgen die Freundinnen fo brav verteibint 
atle, Meine beiden Wiener ftarteten eli 
ſchneipige Attacke und bald ſaßen wir zu niert 
eim dampfenden ug und ſahen burho Feu, 
fter hinunter auf dle Heinen Spielzeughi D 
von, EE 
Die Golbbraune wurde gar nicht verlegen, 
als ber ſeſche Poldi von der Babenefmichte a 
{ing War fie es gemeren, bie im Wiler war 
ein, Sie war überhaupt ein feines Mädchen 
und erzählte uns eln blaues Wunder über Br 
Meerauge, das hoch im Gebirge date mu 
dem beharrlidhen Wanderer ſich erflieht: 
„Morot Do" heißt es bel den Goralen, dai, 
fie“ und ift ein ftiller tiefer See mitten 0 . 
hohen Bergen. Aber noch gehelmnisvoller, n 
der Schwarze See, der ZC oben wëll iet 
den dunklen elfen liegt, an deſſen ifern be 
Schnee auch im Sommer nicht ſchmilgt.“ Ud RK 
zeigt uns Bilder, die uns vor SA erblalfe" 
laſſen. Wie gerne möchten wir die ganze edit: 
heit ber Zakopauer Gebirgstandihaft erwan 
dern, aber die Reife geht am jelben Tag nel 
weiter KG 
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L. Beilage 


Litzmannſtädter Zeitung 


— Dienstag, 9. September 1941 


Eine Million Balen werden im Fahr angezapit 


Die Harzgewinnung im Wartheland / Kein Raubbau wie zur Polenzeit 


Bereits im Winter wird „abgekabelt“ 


Ugten Harzes aus dem Ausland bezogen wurde. 
Dann Tam der bekannte Wierjahresplan, der 
auch auf dem Gebiet ber ere e ben 
Weg zur veutſchen Unabhängigkeit fänd. 

fin wenn wir dieje Hargerei im neuen Ges 
biet des Warthelandes betrachten, dann jehen 
wir wieder, wie echt Keichsmarſcholl Bien 
einſt mit feiner Behauptung hatte, daß wir au 
im Krieg von Jahr zu Jahr ftürter, werden. 
Auch der Reichsgau Wartheland ijt nämlich f 
die Gewinnung des Nohſtoſſes Harz eine we; 
sentliche Bereicherung. 

Im Lizmannſtädter Regierungsbezirk find 
Entharzungsgebiete u. a. in den Kreijen 
Strang, Welun und Lajt. Wenn man 
Beifpielswelje den Zug von Oftrowo nach We: 
Dm Demußt, beriihtt man Ent arzungswälder 
bei Antonin und Merufmhau, während der Vol 
ter Harzwald fih bei Gendziewice befindet, 


Das gefüllte Faß iit verjandfertig 


Schicksal im Osten 


w Roman von Marianne Westerlind 
Alle Rechte nur durch Verfasgorin 


Diefer mufitbegabte kleine Junge ift ibri 
ens d Eh deutjejer Komponift und 
apellmeiſter geworden, 10 
Roch während das Kind ſplelte, zog, Mi 
An ac mt E fort, Die aulfreizende, Muſit 
all Feuer In mein Blut ml, noch immer 
en thythmiſchen Schwung im Ohr, folgte ich 
ngela 100 ihr Zimmer und ofjenbarte ihr 
by eih in fürmifhem Mittetungsbrang das 

eheimnis meiner erften, großen Liebe. 

Es war eine frühe, HN Nachmittags ⸗ 

unde, die Hitze drang durch die geöffneten 
niter, die grünen Vorhänge mit büntbemal⸗ 
er Schäſerlandſchaft parant, waren herabgelaſ⸗ 
en, ein Windhauch bewegte fe Teije, mit ihm 
tang auch der Hauch von lieder hinein, die 
Biegen ſummten; eine wohltuende Stille mo 
in dem weitem Gemad), 

Nun hatte ich gehofft, Angela würde mich 
ân herzlicher DMitfreude in ihre Arne [hliehen, 
aber ihr edles, feines Gefiht blieb ernit. 

„Haft du auch baran gedacht, daß er ruſſt⸗ 
Kä ſfizter it?" fragte We leiſe und 

urig. 

„Ja, gewiß, fibe Angela“, rief ich hastig, 
was will hr, Meſn Bruder ift doch auch 
Luſſiſcher Offizier.“ d 

„Aber wir find Balten, Sind Deutſche. 


Weitere Harzmeiſtereien befinden Dé im Wars 
theland in Neutomiſchel, Wongrowiß, Kolmar 
und anderen Orten, Schon daraus geht hers 
vor, daß auch im Wartheland die Entharzungs« 
altion längit organiflert und in vollem Gange 
ift. Sie wurde vom Har zamt des Reiche 
forftmeifters in Eberswalde, der feine 
Männer als Kulturpioniere in das Wartheland 
fandte, eingeleitet. Und dies war nötig, ſtellt 
doch das, was die Polen bisher zur Enthärzung 
der Bäume unternommen hatten, glatten Raub 
bau dar Sie ſchnitten die Stämme nämlich 
einfach ringsum ein und ließen das Harz in ein 
gegrabenes Loch tropfen, Auch zogen fe im 
Gegenſaß zur deutſchen Methode auch, Tag für 
Tag einen „Riß“, was den Einihnitt in den 
Baum zum Abtropfen des, Harzes bedeutet, 
Wenn auch das Harz tein Lebensſtoff der 
Bäume, ſondern nur ein Schußſtoff ilt, Jo wurde 
doch durch die polniſche Art den Kiefern der 
gene Lebensſaft zerſtört, ſo daß be nach der 
nlharzung gei) werden mußten. 

Um zu hören, wie bie Harggewlnnung Int 
Wartheland jet vor ſich geht, mußten wir die 
zuſtändige Stelle dafür ausmachen. Wir fell 
ten rein zufällig fe H fie in Oſtrowo ſich bes 
Findet, After mit dieler Weisheit waren wir noch 
nicht an Ort und Stelle. Denn, wen man auch 
nach dem Harzamt fragte, jeder ah einen verbuht 
an, als wollte er ſagen Gibt es denn fo etwas 
auch? Nach langem Suchen war die Harzhe, 
hörde gefunden, mit der die Offenklichtelt To gut 
wie nichts zu tun hat und die mehr im jtlllen 
arbeitet, 

Dann aber waren wir richtig, gelandet und 
flanden vor einem nicht alltäglichen Türihilb: 
Harzmelſterel Oftrowo, Oberhaxzmeiſter Arndt. 
Biclen wird es jo gehen daß Tie derartige Ber 
Cen zum erſten Male in ihrem Leben 

afen, 

In Dingen des Harzes wird von deutſcher 
Seite aus fel dem 1. April 1040 im Warthe⸗ 
land fufteinatifd gearbeitet, zumal daraus das 
jo wichtige Kolophanium und das ebenjo ber 
deutjame Terpentindl gewonnen werden, um 
nur einige der vielen Stoffe zu nennen, die aus 
dem Harz hervorgehen. 

Die erſte Frage an den Oberharzmeilter: 
Welche Stämme werden zur Entharzung bes 
Himmi? „Deift 80-100jährige Beſtünde wer⸗ 
den zur Entharzung vorgeſehen, und zwar durch⸗ 
weg geſunde Klefernſtämme“, jo wurde uns ers 
widert, Es geht alfo, wie man flieht, alles nach 
einem bestimmten Plan, Dort, wo die Blumen 
töpfe an den Bäumen EEN handelt es Dë 
um vollfommen ſchlagreſſes Holz. Doch brauchen 
die Kiefern nach dem Harzausfluß keineswegs 
gefällt zu werden, ſondern können gut noch 10 
bis 20 Jahre ſtehen. 

Wann iſt die En 
viel Bäume werden während 
lan dou b, angezogen? „D iche Harzzeit 
ijt Mai bis Oktober, wobei nalilrlich auch die 


arzungsperiode und mies 
tejer im Warthe⸗ 


Der Stamm wird „gekluppt“, um die Tiefe der Riſſe zu berechnen 
3 —-—¼ 


„Gut, Deulſche, ja. Aber doch zuſſliche 
Staatsangehörige. Der Zar ijt unſer Gebletet, 
unfer oberſter Herr.“ 

„Aber wir in den baltiſchen Provinzen por 
Jahrhunderten eingewanderten Deulſche, ind 
ER ſeblieben In unterer Gefinnung, in 
unferer Kultur. Rußland, das welte, weite 
Land, das fie ‚Miltterhen Nuhland nennen, 
ift eine Welk für Dé, Sie wird uns ewig we 
jensfremd bleiben, auch wenn wir in ibr 
wohnen." 

„Du benti ſicher, ich bin d zu jung zum 
Vetfaben und Heiraten“, rief ich roi und 
namenlos enttäuſcht. 

Aber nein, N p te fie Tout, ein 
Ausdrud bezwingender Au ſchtelt lag in ihrem 


Blid, 
Eine deutſche Fürſtentochter, die Hir 
Dellen, hat auch einen Ruſſen geheiratet! 
Höchſten des Landes fogar! 

„Welßt, du, ob fie glüdtih ift? Sieh thre 
Augen an! Und weißt du auch, daß man ſagt, 
die Zarin habe bei ihrem bett zur gries 
Ahe werft Kirche ihre an Has, Ri 
ligion verfluchen milſſen. Mell du, daß du, 
wenn du einen ruſſiſchen Offizier heikazeſt, 
plelleicht a zum orthodoxen Glauben über 
treten, ganz ſicher aber deine Kinder in dieſem 
Glauben erziehen mußt?“ 

Ein elslafter Schregen durchrieſelle mich. 
Das hatte mich Ins Herz getroffen. Das tonnle 
ich nicht. Meine Mutter war eine Paltoren- 
doter, Das cia: der Jarin fah mich plötzlich 
an mit fonberbar gequältem, ſchwermiültigeig 


Blick. 
„Vielleicht“, Jo warf ich ſchliehlich unſicher 


von 
Den 


„Blumentöpfe hängen in Wäldern 


Witterungsverhältnſſſe eine Rolle ſplelen. So 
it bei ſchwülem Wetter der Harzfluß am 
ftärtiten, 

Die Harzgewinnung geſchleht. im Rahmen 
einer genauen Planwiriſchaſl. So hat, unfer 
Wartheland ein Erzeugungsſoll von 890000 kg, 
was etwa 100 Waggon Ablieferung bedeutet, 
und dazu werden rund eine Million Stämme 
angezapft, Es tft dabei von Intereſſe zu willen, 
daß 60 bis 80 Gramm täglich aus einem Eins 
schnitt gewonnen werden, es gibt aber noch ein 


Das „Reiten“ erfolgt ſewells nach fünftägiger 
Ruhezeit 


fog. Neizverfahren, durch das dieſe Leiftung bis 
zu 150 Gramm geſteigert werden kann. Nors 
malerwelfe wird während einer Flußzeit eine 
Hargmenge von 1,5 kg pro Stamm gewonnen. 

ua Yulfangverfahren mit den Teen 
Töpfen im JKT eine deutsche Erfindung, 
Me ſich aus der Praxis heraus entwickelte, als 
Deulſchtand vor etwa acht Jahren damit bes 
aan, die Harzerei in größerem Ausmaß zu bes 
treiben. 

Schon im Winter wird für die kommende 
Harzperlode eifrige Vorarbeit geleiſtet. Zur 
nächſt werden die zu entharzenden Beſtände 
keunklich gemacht, was der Fachmann das Abs 
taben nennt. Weiter wird der Stamm gefluppt, 
d. h. es wird geprüft, wie weit der Baum 11005 
um eingeſchnillen werden darf, wenn er feine 
Lebenskraft nicht verlieren foll. Eine Maß. 

nahme, die ebenfalls ihon 
«r zur Winterszeit geſchteht, 
ift das „Nöten“, Es er⸗ 
folgt dadurch, daß der 
rote Oberteil der Rinde 
bereits abgeſtreiſt wird. 


Wie ſchon kurz geſagt, 
wird bel unferer Enthars 
zung große Sorgfalt anr 
gewandt In einer 
Stammpöhe von 1,60 m 
werden während der ganı 
son halbjührigen Harz, 
zeit meiſt 22 Shnitte von 
oben nach un' m in Zwei ⸗ 
drittelumſang des, Stan. 
mes angebracht, fo daß 
zin Drittel des Kiefern, 
Hommes ganz, unberührt 
bleibt, Es gehören ſchon 
recht geſchicte Hände dar 
zu, um dieje Geſrelten⸗ 
mintel des Mafhes“, mie 
man die Riſſe weh deni 
militäriihen Rangabzei⸗ 
hen nennen ` tönnte, 
richtig und ſorgſältig 


ein, „wird Gregor zur evangellſchen Kirche Abere 
treten, 

„Das wird er fiher nicht tun, Das darf 
er gar uicht. Er will Karriere machen.“ 

„Er liebt mich fo zärtlich, Er wird mich auf 
Händen tragen 7 

Wir ſaßen noch lange belſammen in Melen 
bruthelfen Nachmittagsſtunden, die jait lautlos 
dahinſchlſchen? wir, rebeten noch mancherlel, 
aber verſtanden einander nicht. 

Ich war damals noch zu jung zur vollen 
Exſaſſung geſchichtiſcher Tatſachen und SH 
her nuer, Erit allmühlich begriff 
ich, daß wir Balten wohl Untertanen ben al 
waren, daß aber da, wo die Grenzen der Baltis 
ſchen Provinzen liegen, ein Vorhang herabge⸗ 
laſſen tit, der unfer Land von bem ſeinigen 
trennt, daß auf unſerm Grund und Boden bie 
heiligen Exbgüter belger Kultur maßgebend 
waren für unſer Denken und Fünen, hal jens 
feits des Borhanges eine fremde Welt ſich aufr 
tat, eine kalte, graufame, unbegreiflich. 


Aber am Iohannioabend... 

ce Schönſtes Felt im Kurland! 
Altes, heiduſſches Feit, du Schickſalstag im 
Juni 1907 — ich werde Mé nie vergeſſen. 

Welch unbeſchreiölſcher Neiz und Zauher 
llegen in dleſen uralten Polksſeſten, wieviel 
Liebe Hi $eimat, AN Erbverbundenheit, zu 
den Sitten e ſorſahren ſtrömen fie aus! 

Sohannisjeft! Ein Vorhang zerflicht vor 
meinen Blicken; da ift der Su ber ſingenden 
Knechte und ügde, fie führen die ſchönſte Kuh, 
belränzt — ein Sängerwetiſtxeit entbrennt 
zwiſchen dem Gefinde — da 18 der Umzug vom 


24. Jahrg. — Nr. 2 


Mit einem Spachtel wird das Harz geschöpft 
(Aufn. 15]: 2, Bilverdienſt, Photo Weingandt) 


anzubringen. Doch der Oberharzmeifter konnte 
uns mittellen, daß im Warſheland fon etwa 
400 Leute bei der Harsgewinnung arbeiten, bie 
nach dem Dufter des Altreihes ausgebildet 
wurden, Dennoch muß ein Mann bei der ie: 
ſeuzahl der entharzenden Kiefern mehrere Tau, 
fend dieſer betreuen. Es ijt alfo eine recht 
lohnende Atkordarbeit, bei der ein Arbeiter 600 
bis 1000 Niffe am Tage ausführt. 

18 Stunden nach dem Anſchnelden des Baue 
mes hört der Harzfluß auf. Es wird nun in 
Verſolg der ſchonenden Behandlung nicht ein 
neuer Riß geianikten, ſondern der Stamm hat 
dann 5 bis 7 Tage Ruhe, bis der nächſte „Des 
freltenwinkel“ angebracht wird, So werden in 
der Geſamtperiode iusgeſamt 22 Einihnitte 
i immer mit der üblichen Ruhe ⸗ 
pauie. 

Was fih alfo für den Laien mit den Töpfen 
im Walde fajt ſpieleriſch anſah, ift eine durch⸗ 
aus ernite und wichtige Arbeit. Das ausge 
tropjte Nohharz wird mit einem Spartel ges 
schöpft und in verſandſertige Fäſſer gefüllt. ei 
uns im Warihegau wird es von den verjdjiebenen 
Harzhäfen nach Klobud (OS) verladen, wo ſich 
die Haßzdeſtillation befindet. Dann nimmt es 
weiter feinen df zu den verſchiedenen Ver⸗ 
ebelungsftätten, die ebenſo zahlteich wie viel 
ſeitig And, Ko. 


Der Stamm wird „gerötet“ 


Sohannispater und der Johannismutter — da 
ſchwimmen die mit Lampions und Girlanden 
Flu Boote auf dein See, junge Birken ⸗ 
üumhen zieren jede Tir, Blumen und Kue 
chenduft durchzieht das Haus... 

Aber ich will erzählen; Selig, in einem 
Freudentaumel fieberte ich an Gregors Seite 
dem Abend entgegen; Wagen mit Gästen rollten 
vors Haus, ſtilemiſch begrüßte ich Angela. Sie 
trug,wie faft ſtets, ein Ponseneikes Teid und 
heute einen Kranz von duftenbem weißen Klee 
in den Haaren, während unſere Mügde mir 
einen Kranz von blauen Kornblumen auf die 
Stirn gedrückt hatten. 

Als im Dümmergtau das Feuer ber Aren: 
nenden Teertonnen von den Anhöhen auf Wald 
und Flur niederholten, Dr aus Hunderten 
von, an das alte Lied an die Heidens 

öitin Lihgo, die Göttin des Sommers und der 
Nec Rach keicht ſch die A 
ag und Nacht re ich die Hand, 
Nur für eine Spanne Zei 
Huſcht verträumte Dunkelheit 
Lächelnd, über lichtes Land, 
Lihgo — Lihgof 
Heibengötter ſtehen auf, 
Üben Bräuche hold und fremd, 
Naunen Sprühe — und gehen) 
Zieht die Sonne Ihren Lauf. 
Vihgo — Lihgo! 
Voll von Wundern ift die Nar, 
Taufend Zauber werden wach, 
Junges Volk denkt drob nicht nach, 
Jauchzt bekränzt und füht und lacht! 
Lihgo — Ligo! 
(Bactjegung fotat) 


Aus dem Kulturgeſchehen in unſerer Zeit 


fulturdoßumente aus Schröttersburg 


Im Op Sidiung und Orbnung von Biblior 
theten in Süboftp.euhen kamen 50.000 Bände einer 
U 50 Pe Bibliothet aus Schröftersburg und 
8000 Bände einer Gymnafialbibliothet aus Süpauen 
(Sumalti) In die Staais« und Univerfitätohlbliorhet 
Königsberg. Die Neglftrlerung der Bibliothefen ift 


magt auch den Wert der Gudauer Gymnafal 
bibliote! im weſenlachen aus — foralhiſtorſſche 
Bedeutung, 


Kunst und Wissenschaft 


Italleniſche e in Hannover, 
Zeichen der Schidfals» und Waffengemeinihaft der 
beiden verbündeten Nationen bereitete am Sonntag 


Im 


nötig geworben, ba bei der Übernahme duch die die nieberfähfihe Pauhaupiſtadt Hannover dem 
Staatos und Univerftätsbiblioihet Hepifter (3. B. Italienifhen Staatsminilter Farinacci anlählie 
in GShröttersburg) nicht vorhanden waren. Bel eines Beſuchee zur Eröffnung der italienifhen Künſt⸗ 
einer erſten uh ergab ſich, daß unter den ausftellung Primio di Cremona einen überaus herz 


Bänden aus Shröttereburg eima hundert alte Hande 
schriften (12. und 19, Jahrhundert) waren, ebenſo 
über 300, DrudsErzeugnilfe aus der Zelt vor 1500, 
ſogenannte Inkunabeln oder Wiegendrucke; diefe 
haben in der Welt zum Tell den Wert von Hand» 
schriften, weil fie dann nur einmal vorhanden find. 

Unter den Ar WE o Handſchriſten find 
Wi, die, dene H? elteniheitswert haben. 
ine, e er der d fammi, mie Prof, Dr, 
Side, der Diretior der Staate, und Univerlitäts: 
ee ae aus dem Anfang bes 12, Jahr, 
hunderts, Sie ift älter als die bisher Alteſte Bibel 
NorddeuijäTands, die band Seat: SA 
eine Senkung des Dären Radziwill (Boguflam) 
an den’ Grohen Kurfiziten, beifen Gtatihalter Melek 
in GN wat, Die Bibel ift in der damals 
gebräuchlichen tarolingiſchen Schritt — Minustele 


lichen Empfang. 
Miniſterlalviretter Hans Hinte! Sendertreuhünder. 
um Nachfolger des als Minifterlalbirettor In bas 
Reihsmintiterlun bes Innern berufenen Sonderit 
händero filr die Kulturfhaffenden Berufe, Reglerun 
präftbent Silbiner, It au) e Worschlag von 100 
minifter Dr, Goebbels der Generalfetretür der Rel 


Ludwig Devrient wurde von elnem jungen, un. 
bedeutenden Schauſpleler heimge der viel Auf 
hebens von fih magte und gewaltig auffhnitt; 

„Sa“, ertlärte er, „ich hatte da neulſch in Berlin 
ein“ Engagement, und ein Manchener Theaterlelter 
tam eigens nach Berlin, um mich nach München zu 


verpſlichten, Das hatte Wé hexumgelproden, und In 


crit — geſchrleben, jener Sörififhöpfung Karle 

enn meiner fehlen Worleitung gi Die gra, unb 
VV 
reſchte. e Inkunabeln find zum gröberen Ze n * 1 

der Sprache der Webilbeten bes Mittelalters, im den wohl Mindener 


rn fein, Me zufällig in 
Berlin zu Gaſt waren! e 


Muf el einer Seilen wollte Händel in elner 

wë Ee Hä E en au 
i D Mr, einig 

e Wat Wi den nädlten Tag te 


Sateinifhen, gedruckt, zum, andern in  beullger 
Sprache; alte Intunabeln fammen aber, wie die 
meiten über die Welt verftteuten, aus heutfer 
janb, Gie find bie beuifichfien Bemeife allen bente 
Be In bijem Land. Die Slanter 


und eischt e e Königsberg Deich Bis 1 

jeht nur rund 870 Wiegendrude und hat Run ein eiſte Probe N Inner leder e 8 
tes Drittel mehr unter ihrem Dach, An alten ‚Hierbei erelgneten ſch imm x 

oe DT Gtaais und Univerftätss ergab NG, daß die meilten der Muflter Ihre Runft 


bei wei temi nicht fo beherrfhten, wie es notwendig 

D n re. 

HÄ geriet ob biefer Zar In eine nelinde 

Verzweiflung und rief eln Aber das andere Mal 

Wer? b fi II jelernte Muſttet fein!“ 
was wollen 

Das nerbroß einen Der Gelgoltenen unb er fuhr 


öhnhuchhalter | Messi 


Angebote unter 6573 an die L. Zig. Alleinſtehender älterer Herr 
r — lacht fauber möbl. Zimmer. An 
titere deutſche Frau, die kochen gebote unter 5583 an die 23. 
und backen kann, ſucht Stellung rr 


Abltalhet Königsberg bisher 3400. Den anfehnlicen 
Grundſtoc bilden Handihriften bes Deutichen Rite 
terorbens, Me Herzog Albrecht nach Nuflöſung des 
Ordens aus den Konventen zufammenzog und der 
neugegründeten Mbertina jentie. 


Ules andere der Schrötlersburger Bibliothet 
theologiſche Literatur. Etwas davon hat 


Lohnbuchhulier 


IR 
das 


Verkäuferin) 


(Soutschsprechond) von Iangbentehender 


1 benbranel kot sucht N 5 Ai 
p Gd Erleis Köchin oder Alleinmöpchen Zagerräume 
5508 an dio Litzmannsthdier Zeitung |in beſſerem Haushalt. Gute] peerftehende Fabritſäle, unbe⸗ 


Zeugnijfe dE Angebote 


nupte SC Vo, zur Einlage» 


Bohörde Im Warthegau sucht unter 5579 an die 23, zung großer Mengen geltungsbrud« 
zum baldmöglichsten Dienntan- papler in Yihmannfabt und näherer 
tritt in Poson, Litzmannstadt Junge perlekte Umgebung geut, Citangebote an 
odor Kroisstadt des Warthogauos die Berlagsleitung der Lihmann⸗ 


ftäbter Zeitung, Fernruf 17169, 


Stenotypistin 


sucht stundenweise Boschäftigung 
Angebote unter 8576 an die L. Ztg. 


Stenotypistinnen 


die nach Eignung als selbstän- 


d 1 91 Gehrock, 0 
. .. À Gut möbliertes Zimmer Zum, au SE Moli ep N 
Umfiebler, Litauen, ſucht kom: gut heizbar, im Zentrum gelegen ||121, W. 4. 2 
SE mifjaeilge  Wermaftung uf) Str. SC, a en: Verlaufe neues, maſſives, halbes N Ve 
7% See ]¶ A E 
Bosoldung nach TO. A (Ortakl. A), fate Biere, Kane ia iir den Direktor unſerer Ge. Meifterhausftughe 115, W. 15 S 
zuzügl Aufbauzulage, bzw. Bó- Lager Nullen 20. 28148 ſellſchaft ſuchen wir 1 bis 2 von 16—18 Uhr. 28126 


schiftigungstaggeld. 
Boworbungen an: 
halter im W. 
gter den mi 
ür die Festigung deutschen 
tame, Posen, Kalserring 13, 
H. Abt. Verwaltung 


möblierte Zimmer mit vollſtän⸗ 
dig feparatem Eingang. Ange⸗ 
bote unter 5542 an die 23. 


Leitender Beamter sucht möglichst 
por 15. d. M 


gut möbl, Zimmer 


Steuer » Fachmann übernimmt 
ſtundenweſſe Lohnbuchhaltung u. 
F Angebote 
unter 5584 an die LZ. 28144 


Erste Arbeitskraft 


Lee mit Schreibtisch und evtl, Fornsprech- immer-Einrihtung, ſchwarz, Handtaſche mit 
SNE E Dran, IR, a gal, Nee bees anoh mit Vollpension. 9910 au 1 1 Ga Heulen Boltstifte u, Gäile 
Jahre alt, us Haushalt 155 en und Erfahrungen aus fangi „Angebote unter 1848 an die L. Zig. 15 ſer⸗ Str. 7, W. 11, von 15—18 de SE 

Bilege einer Kranken gefucht.|riger, leitender tigkeit in Ban. 3 ü r Uhr. „ W. 78, verloren. 
A 10 und Wohnung im auje, 255 Inbuftele, Sander und Boufa, EEE EAR vi ir 
Sol mag, BE, Ay rel," SHE en Bauen ee Unger Klin Ener, SEa Aetere 
VVV 
GH rehende Frau zweima jeblungspolitit, Unermildl, DU „ „ eegene G ` 
ee NEE 28199) Mener Kinderwagen zu vertaus | bert Nortus Gir, 22. _ 16205 
dendorfiftrake 80, W. 14. 27805 (lier, begabt, zen gie: Alerer Herr fumi eln leeres ſen Erzhaufen, Türfenlouisitr. 0, Auswele ber Deutihen Volfs 
Sasan beuſſchförechend, diener mit beiten Umgangoformen, | Zimmer in ber Nähe des Haupis| W. 4 28120 lifte 804 440 d. 

ausgehilfin, deutſchſprechend, Ep Witiative, Unternehmunger Uneb, f h . fte Di 
flir fofort geſucht. Worzuftelfen|neift, perjöntigen Leiftungswillen ANA mgebote unter 5575 Neufulgfeld, 3g 
15—18 Ahr, bei Hanſſen, Spinns| und e e ZE lg guran bie 23. 27879 verloren. 
Tinie 234a, W. 19, 28150 Prang eines Airtihafiobeiriehes Meſchsbeamter ſucht 3. Me 5 N 


m Siune der vom Reich, der Partei 
und der DUF. geſchaſfenen Nicht. 
Tinten und Im Intereſſe des Unter 


Aimmer⸗Wohnun, 
gutem Haufe, 


mit Bad in 
Ingebote unter 
2514 


Einkäufer 


se 
nehmens, Fare ce III varpans|D582 an bie Ag. Oleinrigtung fut wot (ka Joren, Der ehrliche Finder wird 
für Textilwaren EN u er Geſucht 2 Zimmer und Kiümejğerrn von 45—50 Jahren zwocks E das Gelb gute BCE 
d Bilder u. jeder ul gemit  Bequemlichtellen, Nähe] Zeit kennenzulernen.“ Ange- Belohnung Alesch, von⸗Hutien⸗ geboren, Feralnand A 
Alor Art, win Motorwaren, Pri- Hladen, tann nadmeist. Jebe Wer | Deutfhlandplah, Bermittler er.) bote unter 55680 an die g. Straße 21, W. 14, abzugeben. en Apoihokd, Adol 
Zen, et, KO Wenger, übernehmen, zogotletapt, Stuf 170.53. 
handlung, vorläufig auf Provi j|undeldränttes Wertrauen unb In t| Zimmer, gut wë, mögt, mit 


Dé ale Betriebe, und Geihäfle« 
führer in Induſtrie, Handel, Baus 
ober materlalwerwanbiem Betriebe, 
ober einer Mohnungsgeleiticaft H 
beründem. Belte Jeugaſſſe u, hohe 
Zeenen bin ur dein, 
Ungebote erbeten unter S. K. 971 
bé. Ann. Erp. Carl Gabler GmbH. 
Stuttgart N, Königstraße 42. 


im Zentrum, ger 
ſucht. Angebote unter 5689 an 
die Lg. 27899 


Tauſche 2, Zimmer⸗Wohnung mit 
Küche, Diele, Bad und Zentral 
heizung, Neubau, Stadtmitte, 
gegen mögl. gleichwertige 9 bis 
ee nde be 


slonabunis, boi Bewährung spito- 
roa Fixum nicbt aungeschlonsen. 
Betzen odor Damen, die über 
ontaprechendo Bezikhungen zur 


voller Penfion, 


Textil- oder Bokloldungs- 
industrio verfügen, worden gobo- 
ton Angobote unter 5592 an dio 
Litzm, Zeitung niederzulogen. 


Deutſchſprechendes Mädchen für 
Haushalt für fofort geſucht. Ju 


melden im Schuhgeſchäft, Er 


JE rech gg, Zodi, ober] unter Det an bie 911 

Chauſſent⸗ Monteur für AW. Gun Bi 100 Vai 

d, E EE 28124 | _; Verkäufe | 
tigeHeinrid Strafe 28, 5570 an bie $3. 28124 

E 35081 Suge Viet tonan Srg Dreschkasten 


Deul ſelſchaſterin, gefund, Unierticht (mögl. Schnellmethos| Faoritatz Alster, 00 All, Stunden. 
SCH re ah inte Gd Aen le tr, mil Spreu. und 
gelegten Alters, mit eigenem: ge die 23 781 Kun Kon WÉI nen 900% 
pflegten Haushalt, wird von KEE 0. . AN, 


penfioniertem Juſtſbeamten, 
Jahre alt, kath., 
fiebler, geſucht, 

1040 an dle 


Bin- und Verkaufsgenossenschaft 
G. m. b, H, 


Koschmin 
Ditert und Reparaturen 


Gerhard Gier 


72 
NI Um. 
Angebote unter 


Möbliertes Zimmer mit HA 
H 


Bequemlichteiten an alleinftehens 
er 8. Armee 71, W. 11, 8. Stock. 


den Heren zu vermieten Straße 
Möbliertes Zimmer an Herrn 


Gtenotyp. aus dem Altreich mit abzugeben. Albrecht⸗Thaex⸗Str.ſJ Schiageterstraße 9, Rut 108 17 
mittl. Reife und höherer Hans 57, W. 4. | 
delsſchule fugt palfende Stel⸗ Kleiderjhrant, 2 Betten mit 


Wohnung, beftehenb aus 1 Zim: 
mer und Kide, zu vermieten, 
Zu erfragen Buſchlinſe 299. 


Matraſſen, 2 Nachtiiſchchen, 


„ im Beruf tätig. Uns 
gebe mit Oehalisar ` verfaufen Markiſtraße di, Gal 
ftätte, 


gebote mit Gehaltsangabe unter 
5571 an die Lg. 28 


I 


129 


ngebote | = 


tuttufammer unb Minifteriofdirettor Im Reigo 
minifterlum für Volksaufklärung und Propaganda, 
Hans Hinkel, ernannt worden. 

Glüagwünſche zum 70. Geburtstag, des Dichters 
Dr, Franz Karl Gingteg, Zeien Dier Dr. Geck: 
bels hat dem Dichter Dr. Franz Karl ee in 
Wien zur Vollendung bes 70. Lebensjahres eehte 
phiſch feine herzlichſten Gluckwünſche übermittelt, 


Theater 


Berliner Theaterleiter übernimmt Opetellenbügne 
iu Budapelt, Direkter Arpad Bug, der has 
„Theater Unter den Linden“ in Berlin leitet, übers 
nimmt auch die Disetilon des Hauptfäntifc—hen Opes 
zettentbenters In Bu dig p e Èr erölfnet ble Bubas 
peſter Bühne mit der KchärDperette „Kibellentang" 
in einer eigenen Bühnendenzbeitung. 


Johanu Gebajttan Ba auf, ber, gage 
Cih Ebermaner hat Me Werjimfihtelt Johann 
Gebaltian Wach in den Diittelpunkt feines Schau. 
Wick „Meiner und Jünger Mk, Das 
Werk murde vom Bielefelder Giadtihenter zur Ute 
auffügrung filr bie kommende Spielzeit angenommen, 


Aus dem Leben berühmter Männer 


„Was, wir wären feine gelernten Muftter? Muss 
ſelernt haben wir alle! Darf man fragen, ob ber 
ert auch ausgelernt hat?“ 1 

„Ausgeternt babe ich freilh noch lange vlait 

antwortete Händel, deſſen Do tre wieder eine 
verföhntide Stimmung aut re AH begann, 

„Da hört man esl” rief trlumphierend der Mur 

fiter aus, „Und fo/elner, der nicht einmal ausge 
lernt hat, will uns Muftter ſchlkanexeuf!“ 


H 
Ite Bi liebte es, bet den Welfungen 
an Die Aanbibaten ragen qu Rellen, bie bo 


unvermutet kamen und mangden Prüfling in bie 
topie Werlenenhelt braten. Wirdiom wolle dar 
Giry die jungen Mebiamer zur Oelftengegenwart 


erziehen, 
Dat fragte er dei older Gelegenheit einen 

Etunenlsn, dx er Melen ein Meffer Itgenbmwohtn 
H ul d 

"d Bi Ele mir Ap den Ranbibet: Mohtn 

tomine, Wh, wenn Id Sie mil bem le dier finele 


Mede? 

Der Milling war In ber gröten Pede 
Dn abet dennoch nicht verblülfen, Tondern bad 
hnell; 

In das Gefängnis, Here Mrofelfor.“ 

Hieſe Antwort nötigte jeibft allen ein Lächeln 
ab und ließ Ihn ein Auge zudrücken. 


„ Opel Olympia, preiswert 
verkaufen. Angebote unter 
28151 


it 
5585 an bie L. 


"|Elektro-Utz, Adolf-Hitler-Str. 101 
Ruf 172-42 und 172-11 


P 
P 
P 
P 
P 


Gute Geige zu verkaufen Luden: 
dorfſſtr. 77, linke, bei Kinigl. 


Rundfunkgertite 


und Reparaturen, Etektro-Utz, Adolt- 
Hider. tr, 191, Ruf; 17818 u. 17211 


für 


neumerti; arte 


E 


Büchertiſch 


Gunnar Gunnazsfon; EinfamerNeiter und 
andere isländifhe Novellen, Berechtigte 
Aberletzung aus dem Däniſchen von Helmut de Boot, 
202 S. Leinen 5,— AA, Verlag Albert Langen, Ge. 
org Müller, Münden, — Der feige Uberſall ber 
USU. auf Island hat 
hoben unter die Botmählgteit eines ſüdigch veranten A 
ten States gebracht. Wie das Volt Jolands in 
Wirtſichtent feine germaniſche Sendung immer wie 
der bewahrt und fo erfüllt hat, wie es feine Ge 
ſchichte befahl, das beweſſt uns bas Wert des groben 
istänbifchen Dichters Gunnarefon, ber auch in den, 
f&limmften. Zeiten feiner Heimat immer tren u 
Deulſchland geftanben hat, Es ijt bie Urtandſchalt 
der Edda, vie uns in feinen Dichtungen anſpricht, 
auch in diefem Novellenband, In dem wie im Gen 
famtmert Gunnarsfons Menschen und gandſchaßt zu 
untrennbarer Harmonie verwachſen. Alle Menje 
die uns Funnareſon in jenem neueſten Werk IM 
Iren Hien Heldentum ſchilbert, And bodenftändiges 

Igengemäcs Islands, ſind Gruk aus ermanlens 
Vorzelt, wo die Menjen noch mit den Rakurgewale 
ten auf du und du fand Dr, Kurt Pfeiffer 

— 


Sepſo⸗Tinktur f 
gehört in Ihre Haus: Upotheket” 
Marum? Well Sie immer ein zuverläffiges und 
raſch wirkendes Desinfellionomiktel zur Hand haben 
müſſen. Venn eine Verlehungen, wie fie durch 
Schnitte, Stiche, le, Biſſe und bergleihen ver. 
urſacht werden, tommen ja im täglichen Leben [6 
oft vor! Und alle, auch kleine offene Wunden find 
der Gefahr der Inſekklon durd Bakterien ausgeleite 
Deshalb Dä auch geringfügig erſcheinende Ders 
ier, nicht unbeadytet Lalfen, ſondern fie redta 
eitig mit GepforTinkkur Desiuflzleren, Sepfo⸗ 

Anttur, dle in allen Apotheken und Drogerien in 
Flaſchen zu fünfundfünfgig Peintigen und in hand ⸗ 
chen 1110 en zu neunundolerzig Pfeunlgen 
‚erhältlich ijt, wirkt genau fo besinfislerend wie Joba 
Dräi: und ruft keine Amerwänl ſchlen Reben. 
erſchelnungen hervor. Ste hat weiterhin die an. 

ſenehme, Zaatäet, teine Flecken in der Waſche zu 
Deeg Alich kann fie von ber Haut lelcht abe 
gewaſchen werden. 


ERI-Rasiercreme ohe Klingen, 
ERI Balsam [Rasierwasser 
ERI Fixateun (Haarpflegemittel) 
ERI Hamamells Hautereme: 


EREE alyptus Zahn iame 
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verloren. 


Neihslleiberfarte der Marianna 
Pa, Steiermarffir. 28, W. 
28; 


Petroleumlarte des Emil St 


ner, Landsknechſtraßhe 18, W. 150 
verloren. d 291 


Anmeldung zur polizeilichen Cine 


4 wohnererfafjung der Marianna 


z 
Er 


Beamtenwitwe mit elmas Ver⸗ 
mögen u. eleganter VE 


raufe lautend. Baler 


9 Banknoten zu 50 AM und 
20 Rn von Meifterhausftr, 9 
Haulünder Str am 5,9,41 vers 


Gorzelak, tomuifn 25, Gem. 
Buiny Szlacheckie, verloren. 


leiſchkarte des Gerhard Udfe 
fagerrafftrahe 11, verloren. 


Ausweis der 
Oſklandſtr. 
880 


abhandengekom⸗ 


Der als entlaufen 
gemeldete Peking-Rüde 


‚schwars, mit belleg Pfoten und rot- 

braunem. Int nloht entau- 

wie dch herannmtellt, 
Gm 


Li 


Rudolf Maurer, 
lerſtaſtraße 29, 
27801 
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Luftschuts Ordnung Plakato 


In allen Ausführungen 
Vorschtiftsmäßige Hausnummer-Schllder 
(kt. Anordnung det Baupalizei) 
liefert ab 1. Boptember 
Glas- und Porzellangeschäft 
Meisterhausstraße 15/H-I 


komm Vorw. d SEEBER Rut 200-6 


Der Strohwitwer, wie Juno ek. 

‚kocht mit Esbit sein Essen schnell, 
Trockondronnsto Esbit 
zum Wärmen von Spels und Trank 
dat überall erhält), Preis 20 Tabl, oi 
Be Gs dE . La 
He 

5 
e411 


Beginnen Sie Ihre Tages 
arbeit mit ouier Laune 


Jeden Morgen „elne telne Dofier Nee 
Wiuſchen Salz verhilft Dipen dazu 


Olt HR man Dë chen 


beim Erwachen müde, ez 
nietos, _werdriehti. 
anhrechende Tag Beat 
IO Sle And, wi 
Lanne und müde, bevor GW 
pp Dle Aroclt gehen! Wenn 
bas ters der Yan tt, Teld 
Sie wa d fó 
ter Werdauitne um 
gendnender ere 
d beiben auen Sollten E 
Nes Kraſchen Sol neb 

Nes Kruſchen © 
die Herbauun, 
ëtt aut ` oft 
Rene, Die verſchledenen, 
neralfalse, bie op. 
i Benitnftiaem die p 

dur Berdauuma fo 

magen fate, Diefe Salze regen auch ble 
an amd logen für eine vollfiändige 
der Nahrung ig lande. SU der Werftopfuug Ai 
dann and Die Mäh gers lachen Belge 
aen, wie Manendrilden, Konffdinersen, 
Midigteit, Elaludt, Appelt und Gnerelelöfle 
verfehivinden, 

Dant der länlihen „Kleinen Dors Neo Selten Sal 
ob. ., tioll! — bleiben Ste riſch und Wis? 

Neo Krufben Sols Ift in alten. Apolbsten Mi 
Drogerien „leich, mi, 0,70 ie NAA 

Ausl. gager M. Barcitowiti, Polen, 
Dürliihe Straße 13/18 
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2 Beilage 


LCeichtgefhürzt im Rampenlicht 


hel Nun Jeu, auch bei uns lachend und uns 
wert im Nampentiht. Nun hüpft auch in 
Ni Kren Theater leſchtllüſſiger Rhythmus Über 
V welibedeutenden Bretter, wiegt fih tnie 
Kär Seide im MWafzertatt, klingen heiter ber 
lä: Wiener Weiſen träumeriih durch 
M Raum, Seit die Operette in Ligmannftadt 
mich geworben ift, klecht es noch mehr nach 

Minte und Puber, denn Operette will ume 
tben fein, wie eine ſchöne Frau, die ins 
dën dutcheinanderbringt, Es P afp 
te koch über die Berechtigung der Operette 
I teiten, Die Zeiten, ba man fie als unnas 
che Tochter ber Oper naferümpfend beſſeſte 
sn find endgültig vorbei. Geit „Kraft durch 
vie" das Recht auf Unterhaltung anerkannt 
d organifiert gal, heiht es dét mehr: 
Sfnufpiel ober Operette, tert Schaufel 
1 Sperette. Freilich, die Menſchen find vere 
eden. Es gibt Leule, bie das Radio abr 
len, wenn Operettenmelodien durch den 


A 


er“ dringen, wie wir anderfeits Menden 
—— —— e — 


Wann wird verdunkelt ? 


Sonnenaufgang 6.29. 
Sonnenuntergang 10.92, 


—— 
lanen, die nur für die Operette ſchwärmen, und 
pe Auseinanderſetzung mit dein klaſſiſchen 
dame ablehnen, Mber die Geihmäder ilt 
ii zu ftreiten, Jant ein alles ſaleiniſches 
rihwort. Wer ſich an der ſtilvollen Fort 
% dichleriſch neltalteten Wortes beragſchen, 
H. Joti ins Schauſpiel gehen. Wer bie Mujit 
bung, um Beziehungen zum Theater zu ere 
Agen, der ſoll Stammgast der Operette wers 
m. Wir willen, daß der eine mie der andere 
lie großen Juſchauergemeinde des Theaters 
ër, Denn ert daun, wenn möglicht viele 
gnelfornien fünftferiihen Schaffens in einer 
ON being werben, beginnt ih die tinite 
ite Geſamtleiſtung abauzeihnen. Mag 
Man die Operette der eriten Jahre des 20. 
ëmge? ablehnen, weil ihr Stoff nicht 
Mehr zeitgemäß ift, weit. fih inawilchen gezeigt 
0 daß nicht mehr zucker füße Flitterpiinzen 
Ji machen, ſondern Männer, map mait 
lr gepuderte Muje ſchelten ob ihrer leſchteren 
Moral, Komponiſten wie Betterfing und Kins 
te haben bewieſen, dah die Operette Jr 
Watt das Zeug in ſich hat, Woltsitüd zu wers 
ken, wenn man die Gelegenheit nur beherzt 
tim Schopfe fakt. Als gleichberechtigte Schwe⸗ 
tt des Schauspiels begrüßen wir deshalb die 
perette in unſerem Theater. Was wir bei 
t Eröffnung der Operettenſpielzeit in uns 
letem Theater ſahen, die Darbietungen bes 
Baetis, die Qeiftunnen der Golofräfte und 
der lebendige Widerhall in der Zuſchauerge⸗ 
meinde berechtigt uns zu den beiten ofinn 
den, Wir bekennen uns nach wie vor zur diha 
leriichen Sendung des Theaters. Aber wir 
wiſſen auch, daß Operette fein muß, wie ane 
berfeits ein Theater ahne Schauſpiel ein Theas 
ohne Seele ift. Wie jet doch die kleine 
im „Land des Lächelns“? eine Liebe, 
beine Liebe, die find beide gleich Pi. 


Jur Belohnung nach Berlin 


Wir berichteten am Sontag, daß ſich unter 
den Lehranſtalten, die für ihre hervorragende 
(teiligung an der Altſtoſſſammlung Su s 
pinet wurden, auch Lihmaunſtädter Eulen 
finden, Es find dies die Voltsſchuls 14 und 
die Mirtelſchule für Mädchen I, Als Vertreter 
feier Schulen reifen die Schüler Heinrich Frei. 
dag und Hanne Perwin nach Berlin, um dort 
Alter ſachtundiger Betreuung drei Tage lang 
ie Gehenswilrdigtelten der Reichshaupiſtadt 
utib, ihrer Umgebung kennenzulernen, Mit 
tihem Festakt im Neidsarbeitsminifterium 
Wird ber Aufenthalt unferer jungen Mitbür⸗ 
ger in Berlin feinen Höhepunkt finden, 


Betriebsfportkundgebung 


mie“ ſprach auf einer Kundgebun; in der 
porthalle der aden Mitarbeiter des 
portamtes der Neichsdienftitelle, Pg. GE 
Neuendorti, Berlin, über Velrlebsſport. 

le Ausführungen des“ Rebners weſſen der 


jettiebsführung und ben DA „Waltern im 
ert. den künftig einzuſchlagenden, Weg. Bes 
muß bei erhöhter Beans 


Ka im Kriege, bin WE dug 
d 
uchung ber © HI en ein Ausgle Kn 


eibesübungen herbeigeführt werben. 
er RN hat bier außerordentlich wich ⸗ 
ne Aufgaben zu erfilllen, 


D Prämie von 500 000 A gezogen. In der 

ſermittagsglehung am ewar ict bie Präs 

We von 500000 AN auf Me Nummer 21888, 
le mit 30.000 AM gezogen wurde. Die Rose 
Mer wird In der eriten und dritten UAbteis 
ling in Achtelletung und in der zweiten Ab⸗ 
lung in Wiertelieilung ausgegeben. 


ist ein Gebot der Gesundheit 


„Ding, 


Der Tag in Litzmannstadt 


Einlatz für Volkstum und Heimat 


Eine große Gemeinfchaft der um 


Die v. g. berichtete wiederholt, dah ber 
Deutihe Schu und Bilbungsverein sip 
mannftadt, MdolfsHitler-Strahe 86, In dle 
Ku Ian e Sihmannitabt des Helmatbun« 
des Anriheland-eingenlicbert wird: 

Aber dae Wonen und Witten Meier Ors 

ganſſatlon berichtet der nachſtehende Aullak, 

Gegründet nach dem Wunſch und Willen des 
Gauleſters und Neichsftatthalters, It am 
22. Mai 1941 der Heimatbund Wartheland vor 
die Bifentlichleit getreten mit einem erſten 
Appell an alle um den kulturellen Aufbau in 
unferem Gau Bemühten. Der Widerhall war 
Wärter als erhofft und bewies das Wiſſen um 
die Notwendigteit einer ſolchen Gemeinschaft. 

Als Landesverband Im grohen ` Dengen 
Heimatbund, ben Reichshauplautsleltex Heinz 
Haake, der Landeshauptmann der Nheinptor 

A, übernimmt er ellen Grunblüße 
und Ziele. Bereit, nationalforialiftiides Ge 
CH auf einem wichtigen und umfallens 
den Abſchnſtt im Leben der Nation bis zum 
letzten zu verwirklichen, Jo Ai der Heimat» 
bund ein für eine vom erſten Beranlwortungss 
bewuhtlein getragene Kenntnis, Pflege, und 
Geftaltung des Heimatraumes, Er erjtrebt, und 
fördert insbeſondere die Erhaltung der Eigen» 
art der oftbeutihen Landſchalt, ben Schuß der 
einheimiſchen Tiere und Pflanzenwelt, die ges 
ſchichtliche, geographiſche und volfstumsmählge 

imattunde, die Kenntnis und Sicherung von 

rise, Flur“ und Sippennamen, die. Pflege 
deulſcher Baus und Künſtdenkmäler der Bers 
Dr, die Erziehung des deufſchen Mens 
hen zu einem bewußten Träger des Volts» 
lumsgedankeng. 

Die Erreichung diefer hohen Ziele ſeht eine 
KAL HD von Tällgen voraus. Der Hei⸗ 
matbund wendet id, deshalb vor allem an bie 
Träger hoher Amter in Partei und Staat, in 
Volfsführung und Verwaltung, Sie finden im 
Heimatbund die Möglichleit, auf einem wichti⸗ 
gen Sektor des völkiſchen, Lebens Erziehung 
arbeit zu leiſten und Felle mit vielem „vers 
98 0 Arm“ auf breiteſter Grundlage be: 
Jörbliche 0 82 dll in die Tat umzusetzen. 
Denn umgekehrt! foll, wie im Altreich weithin 
feit Jahrzehnten bereits der Fall, det Heimat⸗ 
bund alle au 776 Tell ſeines großen 
Sachbereichs Kundigen vereinen, den Erb» und 
Borgefihichtler, den Kenner ber Tiere und 
langen, den Flurnamen⸗ und Ek er, 
den Brauchtums und Voltskunſtkundigen, den 
Dentmalspfleger und Baugeftalter vim. 
> Aufgerufen find in unſerem Gau inabeſon⸗ 
dere die auf allen einſchlägigen Gebieten bes 
wanderten Angehörigen der aus den Ditgebies 
ten zurüdgeführten deutſchen Volksgruppen, des 
zen Geſchichte und Eigenart es feftzuhalten gilt. 
Denn nicht ein geſtaltloſer Brei fol im 
„Schmelztiegel Warlbegau“ entitehen, Bes 
Zant ihrer Herkunft jolen fie bleiben und We 
bein, bewußt damit zugleich aum. der großen 
Wende und Eniſcheidung, die ſich vollzog, Mile 
fen follen fie déi zuletzt ums Weſen und Schick⸗ 


Walther Ludwig 


den kulturellen Aufbau Bemühten 


fal der anderen, die neben ihnen ſeßhaft wers 

ben und damil wirdige Bürger und gute Nach⸗ 

barn in ihrer und ihrer Kinder neuen Heimat, 

Aus alledem ergibt ſich die Antwort au die 

Tete DA Was leiftet der Helmatbund 
H 


Warthelan 

Die Sulammenfaffüng ater für unfere Sade 
in Frage kommenden Kräfte und Ihre enge 
Verbindung mit der Gaufelbftverwaltung als 
der berufenen Trägerin einer ſandſchaftsgebun⸗ 
denen Kulturpflege, Gauhauptmann Robert 
Schulz, führt den sel — vk die im Alt⸗ 
reich taufenbfah und ſegensreſch erprobte Mög 
lichkeit zu intenfivem Austauſch von Erjahruns 
gen, Anregungen und — Warnungen, die in 
Gefehnebung und Verwaltung ihren praktiſchen 
Widerhall zu finden pflegen. 

Die gediegene Wiſſenſchaft vieler einzelner 
in örtlicher oder fachlicher Beziehung ift die 
Vorausſeßung für den glelbewußten. Aufbau 
eines warthelindifchen Heimatfhrifttums, deffen 
vorhandene Anſätze aus der Zeit vor dem Welte 
kriege und der poluiſchen Htempherrſchaff es 
tatträftig weſterzuführen, gilt, Hlerzu fteht 
u.a, an der Qandestundlihen Rat: 
ſchungsſtelle der Gaufelbitiverwals 
tung ein gediegenes Inſtrument gur, Berfils 
gung, deren bereits begonnene Schriftenreihe 
nemeinfam vom Gauhaupimann im Reichsgau 
Wartheland und der Reihsuniverfität in Polen 
herausgegeben wird und ebenſo gründlich wie 
allgemeinverftändlih Sonderthemen zur, Rane 
heskunde behandelt. Den Mitgliedern des Hel» 
matbundes werden dieje Weröffentlihungen au 
erheblich ermäßigtem Preis zugänglich ſein. 

Dem Grundgedanten unferer Arbeit. bie 
deuſſchen Meuſchen im Wartheland helmiſch 
werben zu laflen, wie einer befleren Kenntnis uns 
feres Gaues im Grofdentihen Reich dient u. a. 
eine Folge von Bildbänden mit den Inhalten: 
„Deuſſche Menſchen aus dem Marthenau‘, „Der 
Warthegau“ (Landschaften) „Städte und Dörr 
fer“, „Dome, Burgen und Schlöſſer im Warthe⸗ 
Fut An ihrer Keier: arbeiten im 
uftrage des Heimatbundes üchtige Melſter 
des Pinſels und Stiftes, damit zugleich, einge⸗ 
EK in ein Werk pofitiver Künitlerförberung, 

ndlih nimmt der Heimatbund entfheidenven 
Anteil am Aufbau und Ausbau der Zeitihrift 
„Wartheland“ zu einem gültigen Splegelbild 
Zem geiltigen, völtiſchen und polktiſchen Leben, 
in unſerem Gau. 

Der Heimatbund Wartheland ſteht oft am 
St fo groß die Zahl feiner Freunde und 
Milglieder ſchon it. Mit den Kräften, und 
Aufgaben wird dieſes Anſangsprogramm ſich 
erweitern. Seine Führung ift (GH überzeugt, 
daß auch auf diefem Abſchnitt des grohen St: 
bauwerkes ſchon ſetzt keine Zeit zu verlieren iſt. 
Wie auf vielen anderen „Gebieten rüften wir 
noch mitten im Kriege für den Frieden, damit 
er und die große Zahl deutſcher Volksgenoſſen, 
die wir heimſſch werden faljen wollen in uns 
ſerem weiten Gau, uns bereit finden. 


fang geſtern hier 


Er ift auf einer Tournee durch den Warthegau mit acht Konzerten 


Das geſtrige Konzert von Kammeri länger 
Walther Ludwig in der Litzmannſtäpter ports 
halle war nicht fein erſtes im Warthegau, Tons 
dern das achte. Am Vorabend tam er von 
Leslau in den Fremdenhof General Litzmann, 
geſtern hat er zum zweitenmal hier geſchlaſen. 
„Wichtigkeit!“ wird da einer Jagen. Aber es 
Ir gewiß feine Kleinigkeit, eve Nacht ein an. 
beres Bett zu haben. So ſieht es hinter den 
Kulſſſen der Kunft aus, von der das Publikum 
meift nur die (Aone Faſſade au ſehen bekommt. 
Am 20, Auguſt kam Kammerſünger Walther 
Ludwig von einer fünſwöchigen Norwegens 
tourné md, Ste brachte ihn inaut bis Ber 
en und Drontheim; feine Hörer waren meift 

olbaten, die freudig und dankbar biefen Gruß 
der Heimat aufnahmen. Nach einem zweimärhis 
gen Urlaub zu Haufe In Berlin — von Geburt 
ilt Walther Ludwig Weſtſale — ift er ifon 
wieder auf einer langen Reiſe, die ihn noch 


Das diesjährige 


nach Welun, Goſtynin, Konin und Wartbrüden 
bringt; noch in der gleichen Nacht geht es nach, 
Paris. 

In ſeinen bisherigen acht Konzerten hat 
Kammerſänger Walther Ludwig, wie wir von 
ihm ſelbſt hören, eine ſehr herzliche Aufnahme 
bei den Volksgenoſſen des Warthelandes gr: 
ſunden, die ihm herzlichen Dank ſpendelen 
filr fein großes Kunſtgeſchenk. 

Kreuz und quer ping Walther Ludwigs 
gar durch die Landſchaft. Er beherrſcht die 
Geographie feiner Olttourne übrigens auſſal⸗ 
ind fehlerlos, Außerdem ijt ihm der Often, wer 
nigſtens in feinen nördlicheren Teilen, nicht 
fremd, denn er ftublerte u. a. auch in Dorpat, 
ber alten beutjhen Univerfität; er wollte Mer 
disiner werden, Aus biefer Zeit ſtammt auch 
ſeine Bekanniſchaft mit der für den Oſtgau ha» 
kallerſſtiſchen Pferdedroſchte, die er ſeßt nach 
vielen Jahren erneuert hat. Ru 


Winterhilfswerk 


Keiner entzieht fich feiner Ehrenpflicht / Dlenſtbelprechung der NSV. 


Angeſichts des Winterhilſowerks für das 
deutſche Volt halte der Kreisamtslelter der 
MNattonalſozlaliſtiſchen Voltswohlſahrt des 
Stadttreiſes Litzmannſtadt, Pg, Maronde, 
die Orisgruppenamisleiter zu einer Dlenſtbe⸗ 
ſprechung zu e Er gab einen furs 
en Überblid über das ſtolze Sammelergebnis 
es 2 RL und des Gilios 
werks filr das Deuiſche Rote Kreuz, Die Dury: 
führung, bes biesjährigen Winterhilfswerks 
wird genau fo erfolgen wie bas vergangene, Es 
werden wieder allmonatlih an den Opſerſonn. 
tagen Hausſammlungen von den Amtgwaltern 
der RSV. bur ah rt werden. Die Straßen ⸗ 
ammlungen follen wieder zu großen Erfolgen 
TR Auch die Einziehung der Opfer von 
ohn und Gehalt ſowſe die Firmenfpenden Tols 
Ten dem großen Wert dienen. Desgleichen ſo 
len die freien Berufe durch Heranziehung zum 
Opfern beweſſen, daß fie wilens find, bas 
Werk des Führers zu unterftühen, In einigen 
ländlichen Ortsgruppen des Stadtkrelſes Vin 
maunſtadt foll die Agrgrſpende durchgeführt 
werben. Jeder Limannftädter foll es fih. zur 
SU machen um len Ehre aurechnen, durch 

mier am Winterhilfswerk für das deutsche 
Volk tellzunehmen. In dieſem Jahre darf es 
leinen Del E in unferer Stadt geben, der 


feiner Opſerpflicht entzieht, N 
o in tijem Winter ſollen alle Deutſchen, 


die ſich aus eigenen Mitteln ober durch eigener 
ünde Arbeit nicht erhalten können, von der 
SW. betreut werden, Wo die Möglichtelt bes 
ſtehen follie, dem Voltsgenoſſen beijere Arbeit 
zuzuweiſen, wird geholfen. En muß immer 
wieder gejagt werden, daß die NSW, keinesfalls 
als Unterſtützungsvereln gelten will, Ihr Dienft 
am Volt hat erzieherſſchen Wert. 

Der Kreisamtsleiter wies auch auf die am 
12, September um 19,90 Uhr in der Sporthalle 
Kaltfindende ee AE des Wins 
lerhilfswerks für das deutſche Wolt hin, zu der 
js alle Amtswalter der NGB. einfinden wers 
EA in der Kreisfeiter, Pg. Wolff, ſprechen 
wird, 

Nach eingehender Beſprechung laufender An, 
gelegenhelten wurde die Dienftbeiprehung mit 
einem Gruß an den Führer geſchloſſen. 


Wieder eine Erſtauf führung 


In den Städtſſchen Bühnen gelangt am 
Freitag „Der Biberpelz“, eine Dlebestomödle 
von Gerhart Hauptmann, zur Erſtgufführung. 
Die Spielleltung liegt in den Händen von 
Hanus Merck. Die Hauptrollen werden von 
dere 
Wilbelm 


Hertha Röhmelt und Gerhard Schreiber 
förpert, Die Bühnenbildet entwarf 
Terboven. 


24. Jahrg. — Nr. 250 


Berlin—Lifmannftadt 


In unferer Sonntagsausgabe braten mir 
den Fahrplan der fünf Züge, die den, Verkehr 


zwiſchen Lihmannftadt und der Reſchs haupt 
ftabt aufrechtethallen. In umgekehrter Ride 
tung — von Berlin nach Liümannitadt — wird 


die Werbindung durch vier Züge aufrehterhals 


ten, und zwar: 


Berlins 
Charlottenburg ab 7.46 10,40 20.16 2292 
Berlin 
Frlebrichlrahe ab 804 11.00 2035 2.16 
Berlin Schleſ. Bİ. ab 8.2 11.20 28,38 
Srantfurt (0) ab 0,1 1295 22,0 0,48 
Kuftein⸗N, ob 
Kreuz (Oſtbahn) ab 
Ruino an 16,57 za 
ab 7.40 
Sagan an nm 
ab 0.20 
Glogau an 1.15 
ab 1.25 
Litmannſtadt Hbf. an 17.401), 22 006) 7.499) 9.069 


1) D.gug mit Wehrmacht, mit Kurswagen Ber 
In—Ligmannftaht 

) Eilzug, Ui 

s) Beihränfte 

4) D. Jug, Kurss 
mannftabl 


Siten In Sagan. 
Plaßzgahl, 
und Schlafwagen Berlin—Lite 


Die erſten Helmſchulen. In den, nächſten 
Tagen werben in allen Fellen des Deuiſchen 
Reiches deuiſche Heimſchulen erkichlet. Die 


fille e find. dazu bestimmt, Kinder Ger 
allener aufzunehmen und Kinder von Eltern, 
Auslande ihren Wonſiß haben oder 
außerhalb des Reiches Ihrem Beruf nachgehen, 
die als Politiſche Leiter, Offiziere, Beamte, 
Kaufleute vim, ihren Dienftort häufig wechſeln 
müffen oder aus beruflichen Gründen ſich nicht 
in ausreichendem Maße der Erziehung Ihrer 
Kinder widmen können oder denen als Bauern, 
Arbeiter, Handwerker ufw. mehr als bisher die 
Möglichteit geboten werden fol, ihre hefons 
ders begabten Kinder den Anlagen gemüß ere 
ziehen zu laſſen. Es werden Heimſchulen Hie 
Jungen und IR Mädchen eingerichtet, und 
zwar je nach Bedürfnis als Oberschulen, Gym: 
nafien, Hauptſchulen und gegebenenfalls auch 
als Volksſchulen. Anmeldungen find zu richten 
an die Inſpektion der deuſſchen Heimſchulen, 
Berlin:Grunewald, Königsallee 11a. 


bie im 


Veranstaltungsplan der NSDAP, 


Kreiofeitung Lihmannftabt, Mittwoch, 19.90 Uhr, 
in ber Sporthalle Sropappell fämtlier Pol. Leiter 
des Stadifreiles (DgLeiter, OnUmtsleiter, Zellen ⸗ 
und Blodietter). 

Krelepreſſeam Lihmannſtadt. Den 
Preſſekäſten werden heute mit der übrigen Polk 
neue Blätter He die Preſſekäßen acte, Die 
Blätter find fofort für eine Woche in D Käften zu 
bringen. 

Dg. Briefenplah. Di 
für alle Pol. Leitet. 

Dg. Walbihloh. Dienstag, 19 Uhr, Belene und 
Slodwalterfiung, tedung über Kriegs . 

Dienstag, 20 Uhr, Shulungsabend, Turnerftr. 81, 
für alle Bol, Leiter, DUFMWarie, NEH Waller for 
wie das Frauenwert. 

Dg. Spiunlinte. Mittwoch, 20 Uhr, Lichtbildere 
vorſtag „Frledensſtörer USU.” für Jäntlice Polt. 
Me Reiter, Waller und Warte der NGV, und 
DAF, und das Deutfihe Frauemocrt. Dit; Gefolgı 


Ong. mit 


B, 20 Un, Dienftappell 


5 
Weltraum der Firma Holzmann, Danziger Stt, 11 

De. Schwabenberg, Heule, 20 Wir, Dienftbefprer 
hung des Stabes und der Acllenleiter. 20.46 VW 
Befprehung mit ben Wlodieltern, 

Hunderilhaft 11 (Ogg, Südring, Roter Ming, 
glei) una, Da OU Sämtliche Bol, Leiter, 
REN alter und Di de be Mitina, 10. Uhr, 
Ausditingsdienft. Sporplah John, Bahnhof fk 
fingshaufen, 

Krelomulitzug und der Rreiofplelmannezug. Wm 
treten Mittwoch, 19 Ahr, vor der HI Sporthalle, 
Probe heute 15.80 uhr im Gymnaſtüm, Hermanns 
Göring, Straße. 

deulſches Mrauenwert, Dg. Meifterhaus, Mitte 
woch, 18.80 Uhr, Besprechung dee; Stabes und ber 
Zellen. und Wledfrauenicaftslsiterinnen. 

Weuiſche Mrauenwert, Dg, Rabdenalt 
tag, 16 Ahr, Gemeinfhaftsabend im Helm 

Jungſtamm VI und V. Wittmoh, 17 Uhr, An. 
reien. der Führeiſchaft beider Junghümme in der 
Infpettlonofäule 

Sroblahrt nach Danzig-Weltpreuhen. Me Tell. 
nehmer an ber Grohfahrt: nach Daniy Weftprenhen 
WEE in ber Onfpettionsfaufe 
mn Appell an. 

Regelung ber Helmfraps; Genle, 20 Abe Belprer 
hung des Stammpebleis i In der Bannienfftelle, 


Donners. 


A N S 
das dente Hphlanpapivy: 


Wachs auf der Rückseite, 

wachshallige Farbe oul 
der Vorderseile, 

Kein Rollen, 

kein Rutschen. 


Saubere Hände, 
klare Schrilt, 


Griftig und handlich, 
larbkrällig und ergiebig, 


Pelikan EED 


GUNTHER WAGNER, DANZIG 


ZU BEZIEMEN DURCH DIE FACHGESENÄLTE 


Aus dem Wartheland 


Sebieratz 


ew. In einer öffentlichen Kundgebung wird 
am Se dem II. September, im Theas 
terfaal in Schleraß Oberbahnrat Pg. Will 
Maerz aus Dresden, einer der älteſten Kampf⸗ 
zebner, Über das Thema „Deulſchland zum End» 
kampf mit dem flldiſch⸗bolſchewiſtiſchen Mord⸗ 
Ipftem angetreten“ ſprechen. Alle Deutihen 
CH aufgerufen, dieje Veranſtaltung zu bes 
Jugen, 


Kutno 

Fohlen lief ing Motorrad — Fahrer tot 

Ein ſchwerer Motorradunfall mit tödlichem 
Ausgang ereignete ſich in den Abendſtunden 
des 5. Septembers 1941 auf der Chaufiee Qiie 
mannſtadt— Kuno, 3 km vor Krosniewice. 
Ein neben einem Pferdeſuhrwerk frei laufendes 
Fohlen wurde durch Motorradgeräuſch ober 
Schelnwerſerlicht ſchen und wollte zum Mutters 
tier zurlidipringen. Es lief direkt in das Mor 
torrad hinein, und der Motorradfahrer, Frie⸗ 
drich Baeuerle aus Kutno, ſtürzte fo uns 
gidd auf den Kopf, daß der Tod nach weni: 
gen Minuten eintrat, 
Kempen 

` Heute Grohlunbgebung 
Am Dienstag, dem 9. September, ſpricht auf 
einer Großkundgebung der NSDAP. Ortsgruppe 
Kempen Stadt einer der älteſten“ Redner aus 
der Kampfzeit. Oberreſchsbahnrat Pg. Will 
Maerz aus Dresden. 


Übergabe des RAD. ⸗Stabsgebäudes 


Der Einlatz des Reichsarbeltsdienſtes im Regierungsbezirk Uitzmannſtadt 
Eigener L. Z.-Bericht unseres Ke.-Schriltleiters 


Es ilt hocherſreulich zu hören, daj unfer 
Reichsgau demnächſt fünf Abjhnittsftäbe mit 
21 Gruppen, weiterhin gegliedert in 102 Abtei 
lungen, erhalten wird. Auf den Meglerunge⸗ 
begirt ELSE entfallen babei zwei Ab. 
Ihnittojtäbe mit neun Gruppen und zuſammen 
54 Abteilungen. Eo werden aljo in unferem Res 
glerungsbezirt rund 10000 Arbeitsmänner und 
2000 Führer zum Einſaßh kommen. 

Dies erfordert eine ſorgfältige Organſſatlon, 
und in Kalih wurde am Sonntagvormitiug 
ein Plane n e übergeben, das 
die Planung und HE des Ginlahcs 
zunächſt zur Hauptaufgabe hat, Entfprehend der 
Wichtigkeit des Vorganges wohnte Gaulnſpek⸗ 
teur und Regierungspräfivent Uebalhoer 
der Übergabe bel. Bie Poſten waren vor dem 
Eingang des neuen, ſchmücen Gebäudes aufge 
zogen, auf dem Hof waren bie Arbeltsmänner 
mit blantem Spaten angetreten, Gaufnſpekteur 
Reglerungspräſtdent Uebelhoer ſchrütt nach Bes 
9 0 5 durch Oberſtarbeltsführer Conſiltus 
die Front ab. 

ad Begrüßung der EE erihienenen 
JEE aus Partei, Staat und Wehrmacht 
jowie des Ihaflenden Handwerks ſtellte Oberfl⸗ 
arbeitsführer Confilius das Wort des Füh⸗ 
ters an den Beginn feiner Ausführungen, wo⸗ 
nach HEEN zu jeder Deiltung tft: Wille 
zur Tat und Mut zur Wahrhaftigkeit. Es iei 


Kriegerkameradfchaft Konftantynom 


Gründungsakt in felerlichem Rahmen / Propagandamarfch durch die Stadt 


In geſchloſſenem Zuge nahm am Sonntag. 
nachmittag auf dem Adolf⸗Hltler⸗Plaß in Kons 
ftantonow die Lißmannſtädter Kameradschaft 
des Nat.⸗Soz. Relchskriegerbundes mit einem 
Muſttorcheſter und in Ihrer Mitte die etwa 50 
Mann ftarke neuzugrün⸗ 
dende Konſtantynower 
Kamerabſchaft Mute, 
lung. Nach Erfialtung 
der Meldung durch 
Bg. Plieth, Kamerad 
ſchaftsführer des gp, 
mannſtädter  Sreistrier 
nerverbandes, an Obere 
verwällungsrat Lt, d R. 
Schmidt und Abſchrei⸗ 
ten der Front hielt Ichtes 
zer eine markante An⸗ 
ſprache, in der er der ers 
morbeten 60000 Volts⸗ 
deutſchen in Polen, der 
Gefallenen der Bewegung 
und des Krieges gedachte, 
u deren Ehren die Mus 

t das „Lied vom puten 
Kameraden“ anſtlmmte, 
Leutnant Schmidt be⸗ 
tonte darauf noch, daß 
der Eintritt in den aatios 
nalſoziagliſtiſchen Reichs⸗ 
krlegerbund freiwillig fein müſſe, da Leine Mit- 
läuſer, ſondern Mitkämpfer nötig feien, die 
durch Diſziplin und Opferfreudigkeſt die Wehr⸗ 
kraft und Wehrfähigkeit des Reiches erhalten 
elfen, worauf er die Konltaniynower Kame- 
rapſchaft in den Reichskriegerbund aufnahm 
und fie dem Kommſſſariſchen Kamerabdſchafts⸗ 
führer Leo Gellert übergab, der darauf ers 
widerte, die geſetzten Ziele der Kameradſchaft 
treu und gewiſſenhaft führen zu wollen. Nach 
der Führerehrung und den Liedern der Nation 
begab man Dë in einem Propagandamarſch 


Kreisfriegerführer 


Hansaplast ist bewegungsfögigl 
Infolge seiner Quer- ela- 
stizitöt ist dieser Schnell- 
verband bewagungsfüglg, 
d.h. ar poßt sich olle e 
wegungen an„ohne be: 
hindern oder zu vorrut- 


durch die Hermann⸗Göring⸗Straße nach dem 
Garten der Schlifengilbe am Großen Ring, wo 
der komm. Kameradſchaftsführer L. Gellert die 
Ehrengäſte begrüßte und Bg. O. Frleſe im 
Namen der Kametadſchaften von Lißmannſtadt 


éi Le 


Schmidt ſhreitet Me Front der angette⸗ 


tenen Männer des NS. Reichskriegerbundes auf dem Markt 
plag zu Konſtantynow ab. 


(Beff⸗ Bild) 


und Konſtantynow, feiner Vaterſtadt, eine ber 
herzte Anſprache hielt, in der er u. a. hervor⸗ 
od, daß es nun niemals wieder vorkommen 
dürfe, daß in einem Kriege mehr Deulſche auf 
feindlicher als auf deutſcher Seite kämpfen, 
Selen doch im Weltkrieg bei Erferum allein 
5000, Deuas auf, zulliiher Geite gefallen 
Darum lleber tot als Sklave 

In haxmoniſcher Weiſe blieb man dann noch 
einige Slunden in den Räumen der Bürgers 
ſchüßengilde beiſammen. 


ſumboliſch, daß der Elnſaß des Reichsarbeits⸗ 
Hufe im Reichsgau Wariheland von der alten 
Hanſeſtadt Ralla feinen Anfang nehme, Bon 
hier bis zum großen Induſtriezenkrum Litznann⸗ 
ot fei ein weiter Weg, doch habe er das fejte 
Vertrauen, daß mit der talkräfligen Unter: 
ſtüung des Regierungspräftventen alle Schwfe⸗ 
tigleiten überwunden werden. 


Gaulnſpekteur Reglerungspräſldent Uebelhoer bei ſeiner Ansprache 


Gauinſpekteur Reglerungspräſtdent Uebel ⸗ 
Hoer erinnerte zunächſt daran, daß es nun zwei 
Jahre her ift, feit die deutſche Wehrmacht in 
dieſem Gebiet im Kampfe ſtand. Der Hrer 
ſtellte dann die Aufgabe, aus dieſem Bezlrk ein 
ſeutſches Land zu machen, alles das zu befeitir 
gen, was uns deutſchen Menſchen in der Seele 
zuwider ift, Der Anfang ift gemacht, und wer 
heute nach Kalij kommt, der muß fa en, daß 
man bie Stadt nicht wiedererkennt. mals 
war alles ein brobelndes Chaos, heute herege 
deutſche Ordnung. Und ſo wie hier, iit es überall 
im Reſchsgau Wartheland und Regierungs⸗ 
bezirk Lißmannſtadt. „Es tit mir“, fo ſagte der 
Regierungspräſſdent, ein Herzensbebllrfnie, 
allen den Männern und Lo 3u 
danken, bie in entſchloſſener Kameradſchaft 
in dieſen zwel Jahren mit mir gearbeitet 
haben.“ Wir find uns klar, daß alles, was wir 
bisher geſchafſen haben, nur ein beſcheidener 
Anfang ift, bis wir das geſteckte Ziel erreicht 
haben, aus dieſem Raum mit ſeinem, — man 
fann ſagen — uneuropäſſchen Geſicht ein Land 
zu machen, in dem freie deutſche Menſchen woh⸗ 
nen, die ſich ihrer Verpflichtung gegenüber dem 
H zer ſtets bewußt find, einen lebendigen Wall 
m Often zu bilden, 

Alle Kräfte müſſen für dieſes Ziel mobilis 
iert werden, und dabei darf ſelbſtverſtändlich 
er Reichsarheſtsdienſt nicht fehlen. Er rückt ein 
mit dem entſchloſſenen Willen, hier das Beſte 
zu leiſten Ur Führer und Polk. Er wird den 
Boden verbeſſern und Wege bauen, um in dieſem 
lange veruachläſſigten Land ertänlihe Berhält⸗ 
niije zu ſchaſſen Sein Einſaß ißt aber auch nötig, 
weil man gerade in dieſem Lande Rihtmäns 
ner braucht, die zeigen, was wir Deutſchen 
unter innerer Haltung und wertvoller Arbeit 


Die unvergeßliche Beftialität der Polen 


Uber 100 Deutfche viehlſch hingemordet / Eine Gedenkſtunde in Tarnowa 


Wa. In dem deutſchen Dorf Tarnowa 
des Amtsbezirks Brudzew, Kr. Turek, wurden 
vor zwei Jahren, am 5. September 1941, nicht 
weniger als 103 deutſche Menjen aus dem 
Warſhegau durch bie aufgeheßten Polen in 
vil er Weife abgeſchlachtet. 

Aue Anlaß der Wiederkehr dleſes Tages 
fe Schande wurde auf dem Friedhof 
n Tarnowa eine Feſerſtunde abgehalten. Die 
Angehörigen der Exmordeten, der Streisleiter 
mit feinem Stab, Abordnungen der SU, der 
SI, des BDM. fowie des Neihsarbeitsdlenftes 
und die geſamte deutſche Bevölle⸗ 
rung Tarnowas nahmen daran teil. 

Nachdem ber e tantn der SA. 
„Die Himmel rühmen des ewigen Erde .“ ges 
bracht hatte, ergriff Krelslelter Klemm das 
Wort. Er führte u. a. aus, daß die Plutotra⸗ 
ten in London und der Bolſchewismus in Moss 
kau vor zwei Jahren nichts anderes im Schilde 

tten, als das nationalſozſaliſtſſche Deulſch⸗ 
and, das im ſteten und weiten Aus» und Mufe 
bau ift, zu zerſchlagen und es restlos aufzutel⸗ 
len. fin ſei es Ok erforderlich gewe⸗ 
en, pi jümtlihe europäiihen Länder gegen 
en Natlonalfozialismus mobil zu machen. Als 
erftes lieh ſich der baufällige Staat ber 


Polen dazu hinreißen, Front zu machen, um 
in das Reich einzudringen. Der Führer kam 
ihnen zuvor, und die deutſche Wehrmacht zers 
ſchlug den Gedanken der Plutokratſe und des 
Bolſchewiomus, Juvor aber halten die jüldi⸗ 
ſchen Machthaber angeordnet, in biefem Lande 
alles mas deutſch war, zu vernſchten. So war 
es die Pflicht des Führers, die Truppen zu ents 
lenden, um das noch vorhandene deulſche Blut 
hier zu erhalten. 

Der Kampf des Führers geht weiter, um 
Deulſchland und die Welt frei zu machen vom 
eee Klüngel, Die in den 
Seplembertagen des Jahres 1939 Ermordelen 
Idien nicht umſonſt gefallen, ſondern 
im Glauben an ben Führer und für ein größe ⸗ 
reo Deutſchland. Die damals ihe Blut herga⸗ 
ben für dieje Idee, waren die Beſten. 

Während der Standarten⸗Muſlt, ug der SU. 
das Lied vom guten Kameraden b elte, legte 
det Kreislelter an jedem Grab der Ermorbeten 
Blumen nieder, fo aud für alle gemeinfam 
einen Eſchenkranz. Jeden Angehörigen der Ex⸗ 
morbeten drückte er dann tellnahmsvoll die 
gen Mit dem Gruß an den Führer und dem 

bungen der nationalen Hymnen fand die 
ernſte Gebenkſtunde ihr Ende. 


verſtehen, die alles andere mitt: 
bin gibt die Anweſenhelt des Ri 
dienftes dem Hoheitsiräger die Mö 
Se de e „ dle fih der RA Weise 
ſeſonders angelegen Min ließ, Auf diefe 19 
wird ſich das nakionalſozigliſtiſche Gebanteni 
immer mehr vertiefen. Schließlich follen wi 
auch die im NAD. aufammengefakten Wë 
Menſchen aller Stände den deut bk 
Often fennen und lieben le me ajer 
ſollen entweder gleich hier bleiben over IM 
zurücktehren. . Aud 

Der Anfang, der mit dem Einſaßz des o 
in Met gemacht worden iff, ift ein Bell 
für den ale Willen, 


SET 


alle Schwieftg 


(Photo: Birk) 


keiten zu Überwinden. So wurde das a 
Stabsgebüude aus elnem Bauwerk 2 190 
an das ſchon die Spihhacke gelegt war. 
von Partei und Staat getan werben kann, E 
die Arbeit des RAD, zu erleichtern, wird gell 
damit iR Wett wie möglich die Männer des 
NAD. in der gemeinfamen Aen It, 
Dberbürgermeiiter Warjomw führte 
daß unfere Vorfahren in biejem Landt 
a errichtet haben, wir wo 1 
nicht nur wehrhafte Baſtlonen, ſondern w 
allem auch Trüßburgen der geiftiger 
Haltung errichten, Der Redner wies weit 
Darauf gin, wie das neue Slabsgebäude al 
Di einer vorblüldlichen Zufammenarbeit gw 
en RAD. und Stabiverwaltung enſtanden Ih 
In feinem Schlußwort vertiefte Ober 
arbeiisführer Confilſus dieſen Gedanken 
Er, überreichte dem Oberblirgermeifter. ko 
Erinnerungsgabe ein Album mit Bilden, 
vom Werdegang des Haufes und mipi 
daran ernſte und humorvolle Anmerkungen 
über die © EE Me überwunden mI 
ben find. Er ſchloß die Feſerſtunde mit ai 
Dant an den Führer, worauf die Nationaltiede! 
erlangen, r 
Die muſikoliſche GE ber Belek, 
ſtunde geſchah durch den Sum [ERRi N 
auch die Kalifher Deulſchen durch ein Stand 
tongert erjreute, wie überhaupt das Brau 
des NAD, in Melen Tagen das Stadtbild be 
1 Nach der Seier hatten Gauinfpetieit 
und Regierungspräfident Nebelhoer und 110 
übrigen Güfte Gelegenheit, die pralliſche, heil 
und bei ihrer Schlichtheit ſehr eindrüchevol 
Ausgeſtaltung des neuen Gebäudes in Augen, 
schein zu nehmen. 


h; Feierſtunde im Stadttheater 

Wie ſehr die gefeiftete ter le KO 
arbeit des Reichsarbeltsdlenſtes wei doa 
unterbaut ijt, bewies die am Sonnabend IM 
Stadttheater veranftaltete Yelerftunde, die un 
der bem Motto ke „Eraffe Arbeit — frohe 
Saat jen“, Man hörte friſche Lieber des Choreh 
und ſah zwei Gtegreifipiele, von benen 
eine die hiſtorſengetreule Geji 
ſtaats Schwenten behandelte, det bé 
Ei gegen den polniſchen Einfall 
onnte, und der andere eine Szene 
ſchußteller varſtellte. Auch eigene Dicht, 
Fol dg eh Je, „vorgeira; er 

umufity nerie Armeemürſche ui 
Weifen e begleitete Me SE. 
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abend 


mäßl, 

Wirhfeunenmantgeilihe Anordautng dem 10. unt 
14 fir ben Orietelt Kotlingtorwert verhängte fterfaßun 
Wer en und Me Schutzzone für den Umts Mer ent 


SH 


| Amtliche Bekanntmachungen | 


Beir, Amaulch von Lebensmitieltarten- 
abſchnitlen 


Es wird immer wieder beobachtet, bah Inhaber 
D Ungeltellie von Einzelhandelsgeſchäften, Gaite 
ten und ähnlichen Betrieben, Kunden und Gülten 
NG gebundene Abschnitte von Vebensmitteltarten 
egen Meijes und Haltitättenmarten umtauſchen, 
ik Diefes Verfahren ſtellt etne Umgehung, der Ate 
Wen Beschränkung ber gebensmittellaxten bar, 
Sec unterfage hierburd) au ric jeben Umtaulg 
on Moſchnitten der Sebenomittelfarten In Neles und 

flätienmarlen durch andere Gielen als die Er. 
Hiranaeänie Abt, B und dle van diefen beauſtrag 
en Dienititellen, Auwiderhanblungen werben den 
WEN, as B'in Sotiung mit 8 1 KON 
gp 6 der WerbraudsregeluigarStrafverorbnung bes 
Moien, den ö. September 1941. 

Der Melcheſtatthalter 


Randesernährungsamt Abt. B EM Mr Neuanſertigun, 
a 


Madem die Abheltung der Maul, und lauen. 
buche in dem Gehöfte des Bauern Gottlieb Wolf 
Kain in Sottinporwert, Simlsbegtxt Brojce amis 
Joie ug feftneltellt und bie Desinfettion HDH 

vorgenommen morden dt, wird die burd die 


Dirt Brojce aufgehoben. 
Dinant, den ö. September 1041, 


Der Landrat der “Ralje 


ëitsntlgr Belannimahung 


ein Elnzelfalt gibt Beranlalung, die Betriebe 
führer, tomm, Werwelter und Haushaltungsnorjlände 
ms. Ween, Dei denen, Bebleuflete penen Ent ei 
Belhäfligt werben, auf die unbebingte Bor 
Majme ber Une und Wöineldung aus Goglalnerfihe: 
Kungsanltalt hinzumelfen, 

Die Unterlaffung einer Anmeldung eines Beſchal⸗ 

ien giebt auler, den Seitralungen Tall, St) 
Ma Al Mit Kelltungen pe Va 
angemeldete Vejäjtigte nach ſich. 

(In einem ale: „Unſanlelgen mit thd lichem Nuss 


det von AK 2800, — und Negrehanipelihe der 9) 
terbliehenen (lr entgangene Nenienanfprlige an den 
Beidepelfteer 2) 


ang, d) Des Aranenhauss und Behandlunge o, / l run 
N 


Sé biele äffenttine Mufferberunn sich ben Ber 
Wée aws ear Oelsenbet En SEILER 


at, Uhr, 
12, 9. mu: & Gees 


dung von Petſonen, zur Sohlalner ae 
Seit, bie gegen Entgelt beschäftigt werben, roſſtel 
HR] ancien, und paar nom Tage des 
ſalfächiſchen Beginne der Beiöälligung an. 


Melbeformulare find im Geer der Sozial Lelbesübungen, 


derſicherungeanſtalt, Lihmannita! Splunlinſe 226, 
am (E er erhülilich. 


Wer teoh diejer Mufforderung Telner Meldepflicht 


bie olgen, bie aus ber Nidianmelbung einen Mer 
Ihäfiigten entfichen, zu tragen. 
Alymannftadt, den 4. Seplember 141: 
Der Tomm, Leiter 
Selig 


E Berw Oltettor 
s Vekannſmachung Ne, XIV 


Dar Auf Unordnung des Heren Nenlerungspräfbenten 
a Litzmannſtadt wird bie Dienftftelle des 


mit Wirkung vom 19. September 1941 aufnelöft. 
Auf Grund einer Vereinbarung mit dem Getreides 
wleiſchaftsverband, Wanlbeland geben bie Bäckerei. 
beitiebe in derſelben Form wie bisher ihre Mehl. 
eftanbomelbungen bel, der Büderinnung, Sikmeng: 
Kéi, Mosideftrahie 1, ab, die die Meldungen eich 
fen an den G, W, B., Yuhenftelle Lihmannftadt, 
Schfageterftrahe 2, weſteklelle, Der Mehle und Ko. 
Voniahmarennzof handel ſowie die in Frage kommen 
en Mühlen molen thre Beftände dirett beim GW. B., 
Uuhenftelle Lihmannfladt, 5 
Der Mühlenbeanftragte 
für den reet, Sihmannfiadt 
Kalinte 
2lhmannftabt, Wolitetrahe 103 

Wert. 27271 


Hierburd) gebe Ih zut Kenntnis, bah das Büro des 
Müptenbeantiranten fie die Liquidation 
jtifigefegter. Mühlen 
Mit Wirtung vom 10, ee 1941 aufgelöft wird. 
ett Sna. Madetana Ubernimmt Ne zum 30, Gep 
ie et 1041 bie Abwicklung der noch laufenden Ger 


le. 
auſanträge flir Mülterels und Untelebsmaldinen, 
Beete und alle einschlägigen Fragen werden 
Mecht wurch ble Treuhandnebenftele Zanen, 
Hu. B fl, erledigt, 
Der Müplenbeanfiragte 
fie die Maulbation Wintger Mühlen 
Kaltnte 
HU Woltteltrahe 108 
ernzuf: 27241 


Ladung 
Eo Hagen: 


LER 102/41 — Eugenie Maret, geb, Nepp, Lymanne 
ftabt, Oftpreußenfteabe Zu, 


en 
O Maurer Mathäus Maret, früher Amann 
ſtadt, Padl,Ernſt⸗Strahe 18, 
Asp wa — Waly Oftromftl, geb. Puchowſtl, 
D Groupen, Schlahthoftrahe 20, 


gegen 
Buchdruder Staniflam Oftromftt, früher Bi 
a mannftabt, 
LER 197/41 — Marta Orllekt, geb, Pielſch, Andrae 
jow, Brüderltrahe 2, 7 
Ich, Betten Mari Drif 
HOA tartan (US 
Ku opto d. e Kin und Gehufbinertlärung. 


wë Beklagten find unbefannten Uufenthalts, Hl 


Nblungstermin wor ber 2. “iollfammer bes Lands 


riëts Kikmannftant am ö, November 1041, 9 Uhr, 


Die äger Taden die Welfanten Hierzu mit der 
Ma Tem Belt au 


derung, ſich durch einen bei, die 
Melaffenen Zitoauelt vertreten zu Wien, 


lınannftadt, den 4. September 101, 
Geſchüſteſtene des Landgericht 


dwangsverſteigerung 


Um Mitho, dem 10, September 1041, mittags 
ER Abr, werfteigere ich meiftbietenb gegen fofortige 
į 


ung auf dem Gut In Jeromin bel Kuschin 


SANITÄTSHAUS 


ARVID V. SCHEFFEL 
UTZMANNSTADTADOLF-HITLER:STR. BI. RUF 118-18 


am alle Schuhmacher! 
ermit bekannt, daß, die Lederpertele 
fir das britte Quartal 1941 
10., II. und 4. September 1941 WE d 
Maul und Klauenseuche e ee 


Kundenliſten für ilch un 
Stille 


Die deulſchen Beie werben aufgeforbert,| 4. Der Geſlügelbänpler, nimmt duf Grund der 


Handwertstammer Vojen 
Nebenftelle Litzmannſtadt 


Ausleaung einer Gatzung 


Die von bem Sparkaffenvorfiand befchtoffene Mur 
petit Nachtrag ift von dem Herm N 

erfünungen vom 10. 4 1941 
worden und bamlt 


éicht Nachtra, 
m unferer Dou 
Want, Dlelrſch⸗Ccart⸗ Straße 4, mt 
Litzmannstadt, den 8. September 1041. 

Der Vorstand det 
Kreleſporkaſſe Oißmannſtabt 


Shulte 
t. Sportaffendireftor 


Zwecke e der M 
sum 19. 0. 1041 ein 

ſchaft zu bewirken, wobel der Ablchn 
8 bjw, der eh LEN. 63 1 


tarie vom Milchgeſchüft als Beleg abjutrenn 


DA 
Sußfrüchlen haben die deut 
in ein, einfotäiniges heulldes 


n für das Reichs 
portabaeithen 
Die nächſten Prüfungstermine für das Reſchsſport⸗ 


t jejeht: 
VO, Serien 
mbad, Dietrich Edart⸗ 


Anmeldungen find zu richten an das Gi 
Blekeich⸗Gckar. Straße da, 2 
lie, Jeiſtungebiſcher und bie noch fehe 
lenden Gebühren find, ebenfalls bort abgulteſern. 
Weitere Vrifungstermine 
nicht nachtommt, hat auher den nelehllhen Straſeu gegeben, 
Litmannſtadt, den 8, September 1041. 
Der Oberbürgermeiſtet 
Stabtamt für Leibesübungen 


werben noch bekannt 
` 


Bekanntmachungen 


Moliaeiverordnung 
e Regelung des Wohnungemarktes und den 


Müptenbeauftreglen für den Reg Gez. Litmannſladt Kuünpigungoſchuß von Mietverhältniſſen mit Deutjäen 

in der Stat Pabianice 

ligen Gründen wird mit Eine 
ierungspräfibenten in Qi 


Aus orbnungspofizei 
anice folgende Zéi 


verftänduis des Hern Nej 
mannftabt für die Stadt 
verorbnung. vielen? 


1 
Die Vermietung von KH und Geſchäftsräumen 
iit genehmigungspflichtig. 


Desgleichen bebi 


a arf bie Kündigung von Mietver 
hältniſſen mit deut 


ſchen, N ber Genehmigung. 


der Genehmigun; 


Über bie Anträge auf Erteilung 
tatilde Met» un 


nach § 1 und § 2 eniſcheldet das 


‚auselgentümer ober deren Verwalter haben 


elbäftsräume fofort zu melden. 
utunſt freiwerdenden Mohn. ober Gee] 
nd dem Stäbillhen Wohnungs: 
, Ipäteltens fedo 


Ausspruch der Kündigung 
geworden find, zu melden. 


3 Tagen, nachdem fie fre 


D 
af der Nichtbeachtung Maler Woltzelver- 


u D0 RA und Im 
hung einer Zwangshaft 


$ 
olizetverorbnung tritt mit dem Tage der 
Veröffentt Wa, in Kraft. 9 
Pabianice, den 5. September 1041. 

Der Bürgermeilter 
als Oriopolizeibehörde 
dem 14. September 1941, vormittags 

art, Pabianice, ein Tons 
reoJandfheininhar 
ine beſeſſen haben, 
an Melen angeorbneten PIG! 


Der Rrelsjügermeijter 


Bekanntmachungen 
Landrates des K. iit 


Bete, Beeren und Milammiung 


nicht io Jahre Sapdiche 
Gieben deilgunehmen, 


Juwlderhandlungen 
ſorſtbeamten zur Anzeige gebracht 
ammen von Beeren und Pilzen 
nungemüßig erworbenen 
terllegt grunbfählih der 


eine etwa Hährige Fuchsſtute. 
Migarit, Gerihtsvofzieher 


Die Polen haben in glei 


vorzulegen. 


tagen und babet ben 


1941 Wi 
LEN, G3 12 27/28 byw, NEM, S3 
log zur Abtrennung vorzulegen. 


Kaliſch, den 6. September 1941, 


boten. 


e Neuelntragung In einem Miſch. die Eintragungen in die Kundenliſteſ vor, d 
6318| nen Firmenstempel auf die Wü 

elt- karte (oben Linto) und ſchzelbt die laufende Nummer 

der Kundenliste daneben. Die Ausgabe des Geflügel 

er Welle die Abschnitte IR auf der Ausweſskarte zu notieren, 

Sg 1 P 27/28 bzw. 63 I PR 27/28 pur Abtrennung Der Dberbligermeilter 

Ernährungs und Mirtfhaftsamt 


SE 
erbrauder 

GC Huflorberung 
:nabfehnit m 
alle ben Armen: 


gen 


u erwartende ECH 
elhäft 


2, Geflügel darf ab 18. 9. 1941 nur nog n 
werben von Merfonen, ble in die Kundenliſten ber 
Händler eingetragen find. Doppeleintragungen 
verboten und werben ſraftechtlich verfolgt 


gie Geffügeihändfer And zunelaffen: 
ud géit, DDt undd 9 Falz Ne, We lle, 


Stephen Wörner, Pfäler Straße, 
D 


c) Luſſe Roſchte, Koflitrabe. 


ich, und Kaſeabgabe bie] weihen Nusweistarte (Deutihe) bes de 
e 


t 


Als tommiſſariſcher Verwaltet der nachſtehen ⸗ 


zied m, Co, Webelikenfabrlt, Altmann 

ft SermannÖsing-ettahe 250, 

KW: J Eihmannftabt, Borst. Weſſel⸗ 
traje 92, 


e e 
EE 8.3, 9, Danbo, Wepellgenſabrit, Likmannftadt, 
der Stel A 
e ee 
— Emährungemt B — A G. Margolin, Webetihenfatrlt, debe 
RE, Gläubiger blef 
orere Id ole Schuldner und Gläubiger Mée 
Geflügelzulellung ach a dc fe ju en V 
G N otar Haberforn, 
1. Seber Berfau won Geflügel en Polen IN ver REN, 


Mietfuhrwerke 


und Lastwagen 
für ständig gesucht, Angebote 
ansdon Oborbürgermelster von 
Litemannstadt, Gotto- Vorwal- 
tung, Moltkostr, 157, Zimmer 10 
'ornruf 201.78, App. 187 


Gute Werbung 
hilft nur guter Ware! 


Beim Kopfschmerz 
| wirken Nerven, 


und Blutbewegung 
zusammen, so kommt es, daB die 
Ursachen selbst nicht Immer im 
Kopf zu liegen brauchen, Gerade 
weil der Kopfschmerz aber an zel. 
nen verzweigten Wurzeln angepackt 
werden muß, sind die bekannten 
Tabletten” geschaffen 
blerten™ sind 

ein Kombinationsprlphrat, das auch 
die spastlschen Ursachen der Kopf- 
schmerzen bekämpft, und zwar in 


sich täglich stei 
= geführt, Zu haben in allen 
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” BRAUEREIEN, ESSIG- 
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—— 


zur Einmachzeit! 


Hausfrauen vor Verlüst könnt Ihr na 
schühen: 


‚Gets Gustav Keilich's 


Spezial-Einmachessig 


benühen! 


Ruf 100-25 


Aë / 
nimmt Großmutter oinen Lelnenleppon, Dar hindert zwar bel 
dor Arbeit und os koili nicht darunter, Aber dafür rutscht er 


dausınd und ist immer schmutzig, Im Ernst: nehmen Sie Haben 
das heilende Wundpllaster 


in allen Apotheken und Drogerien, 


au Geipjränten, Raffetten, Shnappfotäflern, Yals-utsinen, Autos ulm. 
leser [hnelltene Weldſchraufban und Mafinenladrit 
Karl Zinke, Litmannitadt, Neilterhausftr, 16 Ruf 
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Postadresse: 


ze Ungeziefer und Brut 
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=  undvernichton! ` NG 


Durchgasungsbüro Allenstein, Adoli-Hitler-Platz 1, II. 


Norddeutsche Gesellschaft tor 
Schädlings-Bekämpiung 


FERD. CHRISTLIEB A c, K.G, 
HAMBURG — WARSCHAU 


Schließfach 215, Fernruf 2719 


eite der Ausweis. 


1.Operettenaufführungim Stadttheater 


Mit Lehärs „Land des Lächelns“ wurde die Operettenfpielzeit eingeleitet 


Die Operettenaufführung des Stadtthegters 
am HE ging über die Bedeutung 
derartiger Veranſtalfung welt hinaus inſoſern, 
als es bekanntlich die erfte Aufführung defer 
Kunftgattung feit Einrichtung der deutſchen, 
Belpielung f; He hatte demnach einen gewiljen 
arundfählihen Charat 
ter, Die Wahl bes Stüdes 
ift wohl auf den Wunid) 
zurückzuführen, Lihmann⸗ 

» (tabt mit einem der ſtäxt⸗ 
ſten Publikumserfolge 
der letzten Jahrzehnte 
bekanntzumachen Man 
ſollte fid ſedoch dabei er» 
innern, daß der Schöpfer 
der „tiagiſchen Operette" 
auch“ Jugendwerke ger 
Ihrieben hat, wie dle 
„Luſtige Witwe“, die an 
Urſprünglichkeit des mus 
Wiel Ugen Cinfalls und 
ipriffinen Melodien jeden 
Bergleich mit den [pie 
teren Werten aufnehmen 
fönnen und Dabei ber 
Sentimentalltät entbeh, 
ren, die dieſe manchmal 
erheblich belasten. Dar 
gegen tritt uns beſon⸗ 
dero bei „Land des Lür 
chelns“ mit befonderem 
Nachdruck der Verehrer Wagners entgegen. 
Lehr verwendet Anklänge an die Leitmotive 
des Bayreuther Melſters, die Behandlung der 
Streſcherſtimmen ijt durchaus „wagnerſſch“ ums 
gedeutet in den Effett der Operette. Dabei ift 
Lehár Meiſter der Inſtrumentatlon. 

Die Splelleltung Heinz Ham manns vers 
tiefte das Märchenhafte des Geſchehens und 
fieh uns vergeffen, daß die tragende Handlung 
in der Darſtellung des Textes für unſer hout: 
ges Denken unerträglich ift, Stark unters 
stützend wirkte das in den Farben geſchmach⸗ 
voll abgeſtuſte und geſchickt perſpektiviſche Wire 
lungen nußende Bühnenbild von Wilhelm 
Terboven, Wenn die Beleuchtung noch 
nicht in gleſchem Maße ausgewogen war, fo 
dürften dafür mehr lechnſſche Gründe verant: 
worllich fein. 

Die feinjühlige Hand Heinz Hoffmanns 
milderte bel der muflfaltihen Wiedergabe 
durch Straffung des Nennen und Frſſche in 
der Auffaſfung den ſentimentalen Grundzug 
und führte die gut geſchulten Kräfte des Or 
cheſteis zu bemerkenswerten Höhepunkten. 

Unter den Darftellern fiel Lotte Carola 
als eine charmante, etwas extravagante, aber 
immer reizvolle Qija auf. Sie melſterle den 
Part ftimmlih Überzeugend und mit einſatz⸗ 
fiheren, überlegenen Mitteln. Hans Schwarz, 
dem in dieſem Stück als Märchenprinz ſo dans 
kenswerte Solis zufallen, enttäuschte nicht die 
damit verbundenen Erwartungen und brachte 


haltung von Betriebsanlagen, Anschaf- 
fung von Maschinen und Einrichtungen 


Für den Reichsgau Wartheland ° 


Posen 


Waisenstraße 3-4 / Fernruf 9281 


Deutsche 
Industriebanls 


Aktienkapital und Reserven RM 615 Millionen 


Berlin 


Langfristige Kredite 
fur die 

Übernahme kommissarisch 

verwalteter Gewerbebetriebe, 


und zur 


Neueinrichtung, Erweiterung, Instand- 


mit feinem fülligen, tragfähigen und gepflegr 
ten Organ die Glanzſtellen zu ftarter EA 
Ein Herzensbrecher wie er im Buche fteht, das 
hei mit bemerkenswerten ſtimmlichen und dare 
itellerifchen Mitteln ausgeſtattet, ift Ino Wi nr 
mer, der ſeſche Dragonerleutnant, Die dant: 


Szenenbild aus „Land des Lächelns“ 


(23 Bilderdienft, Foto Weingandt) 


bare Rolle der kleinen Mi ſtattete Eva-CEhar⸗ 


lotte Hoegel mit Drollerſe und einer natüte 


lichen Luſtigteit aus, die keine Wirkung vere 
paßte, Der Graf Lichtenfels kam durch Richard 
Kramer etwas blaß heraus, dafür waren 
Theo Gebat feines heiteren und Karl Bach 
feines bedrohlichen Eindrucks Det, Die wels 
teren Mitwirkenden gefielen in ihren Rollen 

Dem beg rüßzenswerten, Zuge unferer Zeit 
folgend, widmel unfer Stadttheater dem Tanz 
von vornherein größte Auſmerkſamkelt. Toni 
Bollmwth weitere die Heſratsſzene mit den 
Mandarinenmädchen zu einem choxiſchen Spiel 
aus, das ſtärtſte Zuſtimmung verdient. Die 
Erfindung, der in orientalifhen Halbtonklän⸗ 
gen lige den Muſik angepaßt, verwertete 
ſernöſtliche, Motive und erkeſchſe durch ben 
Juſammenklang von Bühnenbild, Tanzfigur 
und Koſtümen eine verblüffend echte Stim 
mung. Alles in allem eripürte man in der 
Aufführung einen ellen, Hl D Zug, 
der um jo mehr anauerfenyen ift, als ihm ſicher 
mannigfache Hemmungen entgegenfiehen. 

Das Publikum erkannte die Wollen und 
Können paarende Leſſtung des Theaters äußerſt 


dankbar an, erzwang fih Wiederholungen, Me 


durch wißige Pointen ausgezeichnet wurden, 
und Idette zum Schluß auch die ſonſt im Were 
borgenen bleibenden Kräfte, wie Kapellmeiſter, 
Bühnenbildner, Spielleiter mit firmen 
Kundgebungen. Auch Blumen gab es in Fülle. 
Georg Keil 


Diosir-Werk 


L. Z.-Sport vom Tage 


Golda wurde Bezirksmeifter im Tennis 


Spannende Kämpfe auch im Gemischten Doppel und Männer=Doppel 


Die zweiten Bezirksmeiſterſchaſten im Tennis in 
iymannftabt brachten die Entiheidung im Männer 
Einzel, Golda flug im Itten. noch E fpielenden 
Saß ſicher Koſchade glatt el Koſchade 
traten die fon am Sonntag bemerkbar ger 
machten Saufteligwerben Immer mehe hervor, Golba 
seine ein gang hervorragendes Spiel und felte dar 
mit dle Uberraldung vom Sonntag fort, Seine Lel 
itung ift um fo mehr zu berüdfihligen, ale er feine 
im Meitfelbzug erhaltene Werwundung erft Lürzlic 
überktanden hatte, Damit flel aljo bie Awelte 
Kriego-Beyietomeifterihaft Im Tennis an Goda, 

Auch im Gemilhten Doppel wurde ſchöner Sport 
oegeigt, Hier Ranen Lé Fran Bee c) 
und frau felt: r, Woigt nenenlber, Der 
erite Sah (iel klar 0:3 an Frau Wolf und Partner. 
Der nächte Sal beachte Je. eine entideidende 
Wendung, indem pieſer haushoch 6:1 an Frau Helle 


und Wariner fiel. Den legten Saß konnte dann eben» ` 


falls Frau Din und Partner mit 6:4 für ſich ger, 
buchen. Befonders Frau Helfe fiel durch iht ber 
ſtechendes Spiel auf, Ihr Partner wirkte zwar im 
erien Saß noch etwas ſchwach, konnte Wé doch Im 
zweiten Saß finden, fo daß Ichliehlih immer mehr 
eine Überlegenheit der beiden Wariner bervorirat, 
Auf ber gegnerlihen Selte D Dr. Volgt, Wl H 
elegantes und tehnifd gutes Spiel auf. Lelder 
Tonnte die anfängliche Überlegenheit nicht vurchge⸗ 
fanden werden und nach barlem Kampf fler dann 


SCH KSE, H SE ý 
Die beiden im Enbipiel verbliebenen Sieger 
reichen ſich nach hartem Kampf die Hände. 
Links der neue Bezirksmelſter im Tennis: Golba 
(83.8ilberbienft, Foto Weingandt) 


dlefe HE Sa an Dron ` Gelle, Kloth. 
ul 


Heute werden die Ausfheibungen im Gemifcten 
Doppel forigefeht, 


inen harten Sek betamen wir im Männer 
Doppel y leben. In dex Vorenifheidung ftanden 
ſich hier Shrödber-Kojhadeun Pla we- 


Kloth gegenüber. Der erfte Saß fiel 615 knapp 
an Plawneck⸗Klokh, während der zweite Saß — 


HA 


EL 
N 
LITZMANNSTADT 


Spinnlinie 211/13 
Ruf: 124-79 


zen gang hervorragende Bälle, Sein Partner, 

ber bereite vorher Im Gemischten Doppel I M 
hatte fid bier wieder einigermaßen gefunden, fo DA 

beide Waare ein ausgeglichenes Splel zeigten, Ulete 
dinge kämpfen, SchröberKoſchade mit viel Pech. 
Lelder mußte Melen Spiel wegen der hereinbreiheiltz 
den Dunkelheit abgebrochen werben, ſo daß rt Heute 
hier die Enſſcheldung Im MännewDopper falle 
wird, Das Siegerpaar geht dann heute mil Golar 
Strobach In das Endfplel, Auch diefer Kampf DER 
spricht Fußerſt Intereflant zu werben 


Dergleiciswettkampf in Doten 


Ale, Kosch ver bieslährinen ` geiaiettelk: 
falfon Bet fr Delen noch eine gang beſonders wich, 
tige und gute ren in Ausſicht. Die Hä 
Leſchlalhlelen der HitlerIugend aue den Oftgebie 
ten werben fh In Bojen ein Steilbidein geben und 
um jeten Dale in Melon Jahr ihre Kralle melfet 

s find dies bie Mannihaflen der Gebiete Ota 
Zeng Gu en, Mart Brandenburg, Pommer 
und tleberihleflen. Die leichten auf den SI 
find recht offen, bod bürsten wir nach den Ergeb 
Willen der Sommertampfiplele wohl bas Gebt 
Brandenburg an der Epihe erwarien, 

Um Start werben eine ganze Reihe van beul 
Then Sugenpmeiftern fein, m a, der Danzigek 
ende der In Brestad einen‘ neuen, So 
EHER) im Stugefltohen mit 15,07 Meter auf 
Dee, Eine genaue Vorfhau für die Kämpfe brine 
gen wir in elner der nächſten Nummern. 


Seidler — Vogt am 5. Oktober 


Die Deulfitandhatte bat Nh Ir Ihren nale 
Kampftag am 5, Oktober eine mit Spannung er 
wartete, Begegnung ek Der Seidel? 
kampf im Yalbfkwernemicht ` weien dem Hiel 
halter Heinze Seid fer und feinem Herausforderer, 
dem, KreihWegwinger Richard Bogt, je Im 
Mittelpunkt eines großen Programms. 


Dreimal Rudolf farbig 


Sm Mittelpuntt der bereihsoflenen Welitämple 
bes Turntlubs Hannover fanden die Erfolge von 
Rudolf G ar Im ber breifader Preisträger murhe; 
Unjer Meltretorbläufer gewann die 100 Meter in 
der ſchnellen Zeit von 10,7 Sekunden vor Deut 
Braunfchmweig) in 11 Gelunben, ferner verhalf er 
Intradpt Braunfhmweig In der dX400.,Meter.Staffel 

in % und in der Olgmpifen Staffel in 8: 

IN Aberfegenen Giegen Ze erlie Pilze eroberte 
Idee, Nori Sein, (Rriesomarine), und 
mmer im Hammerwerſen mit 58,81 Meter und Im 
ugelftohen. mit 14,07 Meter, 


Kult 
ukan ÇAN E N 


Gümmi-Waren! 
HANDSCHUHE 


Das ideale Putzmittel 


für 
Metalle, Glas, 


Marmor usw. 
Diosol 


Glasſchleiſerel u. Spiegelfabrit, Neuverglafungen, 
Neparaturarbeiten, Untoverglafung 


A. Michelson 


Hermann-Göring-Gtr. 106 (früher A8), Auf 183-10 


Blumen erfreuen Immer! 
Ob man eln Geschenk macht, oder als Gast 
eingeladen ist, eln paar Blumen bereiten 

mmer Froude 


Blumenhandlung 


Käthe Löffler Ruf 189-31 
Ostlandstraße 107 


Elektro⸗Anlagen 
Alois Reimann 254-74 


Ade 0 Rur 
Siet, Krati u. Sana Anlagen 


Verdunkelungsrollos 


in verschiedenen Breiten 


Paul Raböse Ruf 171-00 


Litzmannstadt, Osilandstraße 87 
(an der Adolt-Hitler-Straße) 


Porzellan, Glas, Kristall, Keramik 


E. u. K. Wermut 


Litzmannstadt, 
Adolf-Hitler-Str. 66 


Ruf 
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en 
Wie 1 
béi lieber 


fm gier nor 


iche der 
im Alter vo 


Rolen, ` 


In Ko Wé 
migſtgellel 
mitler Sd 
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Am 7, Gen 
Zeiten In | 


Du amfer 
Deeg, | 
dom Traue 


em evang 


untetk 
co wl 

e beſten 
gehe 
en UND 
melt 


SUE 


ommern 
n EI: 
macht: 
Gebiet 


m beut 
ouuggt: 
DIE hen 
ter oul 
je brine 


ber 
dE 
el 


orbexeh, 
ent im 


kämpfe 


ür Führer, Bolt und Vaterland gab 


Se öfter [oldatifher Bflihterfüllung in 
e dt Ch in So, 45 50 Sul You, 
bé lleber Sohn und Bruder, fein junges Leben, 


Säite 


Villor Gahm 


in Miter von faum 22 Jahren. 
In tHelftem Schmerz: 


Rari Hahm, Marla, geb, Pilcher 
en ke SA 
Schwarzau, den 9, September 1941. 


ënger folbatilger lihterfüttung 

VE Nn At, 5 It, vii 

„ Augu ür Deutfhlands reihe 

tn was junges Geben, mein einziger, 


innl 
dae KE Sohn, Schwager und 
40, unter,Unterſührer 


Erich Elkert 


im Alter von 20 Jahren. 


In Hefem Schmerz: 
Die Eltern, Schweſter, Schwager, 
Neffen und Berwandte 
Bien, den 9. September 1041, 


ruber, 


Gott dem Allmüchtigen hat es gefallen, unfere 
Innigfigellebte Mutter, Schwiegermutter, Grobe 
mutter, Schwelter, Schwägerin 


Pauline Hamann 
geb. Heugſtler 
Bürgerin in Rypultowlee 
am 7. September 1041 um 19 Uhr nach kurzem 
Zeiten in die Gwigtelt abzurufen. Die Beerbis 
Dn unferer teuren niltptalenen findet am 
ton, dem 10. September 1941, um 10 Uhr 
dom Trauerhaufs, Nupultowſce Ni. 7, aus auf 
dem evangelischen Friedhof in Pabianice Wat, 
In Hefer Trauer: 


Die Hinterbliebenen 


jeglicher Art, 
und zwar 


Wollstofte 
tür Kleider, Ko- 


Seiden, glatt und gemustert 
für Kleider, Blusen 


Baumwollstoffe 

tur Wäsche, Küche, Hauswirt- 
schaft, in besten Qualitäten, 
allen Farben und Mustern auch 


‚Tischdecken, Bettdecken bei 


ee 
DAS HAUS DER ZUFRIEDENEN KUNDEN 


1 Hans Zügen 


Die glütilhe Geburt eines gelunden 
amen Buben zeigen Doderiteni am 


Bruno Zippel und Frau 
Olli, geb. Kocks 


k 3. M. Gtübt. Frauentiimit 
obert Rog Sirahe 18 
Sipmannjiabt, am 7. September 1041 


Unfere am 9, September 1941 
ftatigefubene Wermählung geben 
bekannt 


Artur Seidel 
Hertha Seidel, geb. Grönig 


Aën: Elhmannftadt 
J. Bein Zelde Danziger Gir; 15 


Eugen Krüger 
Margarethe Krüger 
geb. Hornung 
Bermählte 
Aiymannftabt, September 1941 


Agen Kameraven der SU BT 
gabe Rihmannftadt, der I. Ras 
merabihaft, des Weldstrieger« 
bundes und allen freunden, [Pre 
che ſch bierburd, Nix die mir er. 
Wieſenen Aufmertſamkelten zum 
75, Geburtstage, meinen Wetz 
iſchten Dant aus, 
Hell Hiller! 
Seil Zuder 
Stumm RI L. M, 


GÜNTHER 
Inhaber C. H. Wollschlägor 
Abt. 324 Leipzig C 1, Postfach 59% 


Raucher 


Mnerfennängen frühere: arten Raucher Der 
Sir werben freudiger leben, wenn 
ee 
nen, oder euulëgentk febr ësst 
Dauger werden, Machieisiih tann men ım 
Sein 240 NUR. und mer (paren, Grober 
Ruben bringt Ihnen das cheſeh ber Triede 
Mauung und Tobatgijie werben Gie nch 
mebr (häbigen. Garantie für Une 
und iniereffange Sot Irel ug Midte 
eaiuerdien]i Beorbilim, Berlin Mi 8 
| Beipziger Strobe 109, 41% 


Ziegel-Bruch 


oa, 50 obm 
zu kaufen gesucht 


Erwünscht mit Zustellung 


Gerberelwerke „URSUS“ 
Litzmannstadt, Weddigenstr. 27/81 


Schuhmacher! 


In Jeden Betrieb gehören beute neuzeitliche 
HILFSMASCHINEN: 


Ausputzmaschinen 
Doppelmaschinen 
Holznagelmaschinen 
re Klebepressen 


Kirchner & Elsner 
Litzmannstadt, Adolt-Hitler-Str. 85, Rut 208-24 


i 


Deutfthe Genofenfhaftsbant 


AG. 
Hermann-Göring-dte. 107 (rä 
Ruf 197-94 


Zahlſte lle Schlachthof Ruf 182,92 


Kaliſch, Rathausplatz 9 
Kutno, Hauptſtraße 29 


Erledigung ſämtlicher 
Bankgeſchäfte 


Appotitlosigkei 


Ist der Magen nicht in Ordnung, helfen 


De. Jegen Magenteopfen 


Eins wirklich pe Hilto bei Übelkeit, Sodbrennen, 
t und Magenleiden allgemeiner Art, 

Ein gutes Stärkungsmittel für den Magon zugleich, 
Überall zu haben—wenn nicht, bitte nachfragen bei 

Dr. Sprangers Ww, G. m. b. H., Neubrandenburg 1. Mockl 
Hersteller der weltbekannten „Dr. Sprangete Hoilsalbo* 


Suche Dame! 


Mit Madohonnam 
im Weltkriog 10 
ling bei Beida in Schorlanke, 
Noutomlschel, Konrad 

Hauptpontlagernd Litzmann 


Bilderrah 


Einrahmung, Gardinenleisten, Bilder u. Fahnen 
in großer Auswahl 


E.B. WALLNER 


Litzmannstadt, Buschlinie 132 


S ee | 
` Ñ Parkett: 

E Ziklinnleren, Drabten, Ab- 
schleifen, Wachsen u. Bob- 
nern, Linoleumfussböden. 

N Fenster in 
Läden, Büros, Fabrik 


Privatwobnungen 


Von der Reise zurück 


Ulrich Pust 


Dentist —— 


Entwanzungen 


int aus ede r 
duften Ae 1 Du td, Sitte 
Sia 4% Telephon 120 
Neugelilihe Weihoden: teln Kusräus 
men, fein Bertteben, ungiltig. Dauer 
Stunden, Kelne Belhäbigungen, 
better on, Ban von pr 
jhördlihen Multdi 


FAHRBARE 
LOSCHGERATE 


GROSSFEUER 
SCHUTZANLAGEN 


Total-Verkaufsbüre 
Warthegau 


"gin Ltemannstadt, 
Holstarhaustrade 16 


artha Thiele 
918 ala Flücht- 
Kreis 
Nonmann, 


HANDFEUERLOSCHER 


HART- und Glanz- 


Verchromung 
Vernicklung 
Verkupferung 
Verzinnung 
Verzinkung 
Vorsilberung 


Masseartikel Galvanishorung 


W. Keiser 


Verwalter der Firma 
LASMANN und SOHNE 
Litzmannstadt, 


Clausowitzstrafo 13 
Ruf 126-72 


Das Radio d bronst nich — 


denn Ruf 168-17 


Wir scheken sofort 


SCHROTT UND METALL 
alto Maschinen, Fabrikabbrüche 
Lampen und Paplor kauft ständig 
OTTO MANAL, Litmannstadt 
Ziothonstraße 21” Ruf 199-97 


Verschlede 


är 10 Handwebſtühle wird 
'ohnarbeit Eë Anfra; 
Fernruf 248-18 von 8—16 - 
Suche 
Beköstigung 


del deutjher el Stadttall 
e gel en bi l unter 
an die L. ig. 


Betelllgungen 


Kaufmann, 48 Jahre alt, sucht 


tätige Beteiligung 


an gutem, ausbaufählgem Untornoh- 
mon Angebote unter B006 m d. L Z 


Glasdächer-F 


Baurelnigungsarbelten bel 
T Um- und Naubauton 
Olas und 


` OTTOBIGOTTE a 


Relnlgungsmelsten, Moltkestrade 26 
— 


Verlangt in Gaststättenund Hotels dio H 


Litzmannstadt 
Adolf-Hitler-Straße 84 


E 


Kalischer Plüsch-und Samtmanufaktur 


Edmund Gaede AG. 


Kalisch 


— —ä—— —— 2525555 


Aachener und Münchener 


Zweigstelle Litzmannstadt, Adolf-Hitler-Strabe 161 
Femnd Nr. 127-08 


Versicherungen aller Art 


In der Wiederholung 
liegt der Exfolg der Anzeige 


er! 
Gast 


roten Möbeltransporte 


A. 9. 


LITZMANNSTADT, Adolt-Hitier-Straße 49 


9-31 S : 


AE A =- 
Schlafdecken > lhheraugen: 
KEE) V 


Ib Imk indes“ 
A Tropfen 
rebels 
r — 


nahmen 


Glas- u. Gebäudereinigung 
Rut 128-02, Busohlinio 80 
Inh. A. u. H. Bohnsohklowitoch 


Tüchtige Herren 


die eine unabhängige Stellung suchen und über 
gute Beziehungen zu Handel und Industrie varfü. 
‚gen, können ols haupt- oder nebenberufliche Ver- 
treter in ollen Sochzweigen für sich und für uns ge- 
winne und erfolgreich tätig sein. 


EXTRA STARK 
Große Tiefenwirkung ` 


In allen 
Fachgeschäften erhältlich 


Lingner-Worke Dresden 


GEES 


~ 


— . 


Spielplan der Atzmannſlädter Filmtheater von heute 


+ für Jugendliche erlaubt ++ Für Jugendliche Über 14 Jahre erlaubt 


Sa. © ̃ v "SC 
udofſe bitter, Straße 07 Meilterhauoltzaße 1 bol Hiler Straße 108 
Taglıh 14.16, 17 unb 20 Uhr. l. d Sangen. Borvert, ab 1815] 15.00, 17.30, 20.00, E neu eingerichtete 


Der neue grobe Vergil 


Das humorvolle Fuffplel der Terra 
dm Erhalten bes Serge Familienanſchluß Frau Luna 
Sitte Hörbiger, Hanfi Anse mit Liggi Waldmüler und 
Heute Leher Tag Ludwig Schmih, Karin Hardt 
MWotenihanSondervorltelung* Hermann Speelmans Theo Lingen Ka 
ma 


Deli Europa Muse Gloria Palladium a, Zug 
Bulhlinte 19 | Emlageterittahe 20 ‚Erapaufen _tupenborffiis. 74/76 | Wöhmiihe vinte 16 2 1 nelgenar 
3 T 15:30, 1730, 1030 | wm 18.00, 20.00. GE 


4 5 Die ichwebiſche preftunt 
NEE k inn 


CL osa Mai ie r 
e g t bietet für die Inhaber 
Der Postmeister, | Das gote offener Ladengeschäfte 


GE Sie besonders große Vor- 

E zm E telle, well so die Bar 
bestände noch nach 
Geschäftsschluß In 
sicheren Verwahr ge- 


Dienstag, den 9. Soptombor 1041 bracht werden können. 
Uta von Naumburg 


Schauspiel von Felix Dhünen Gern geben wir Auskunft und stehen 


Anfang 19.80 Uhr. 
1.Vorst. tür dio Dionntag-Miote, Frolor Vorkaut mit unserem Rat zu Ihrer Verfügung. 


Mittwoob, don 10. September 1941 


Das Kand mama ane -Deutsche Genossensehaftshank 


Aktiengesellschaft 


Schrott 
Litzmannstadt, Hermann-Göring-Str. 107 (früher 47) 
e 

Privat- Tanz - Schule $ vm Par 


f d 
Metall 
WISMANN ek $ ëch 


de A ‚Adolt-Hitier-Straße 58 Rut 200.00 ze holt sofort ab N 
Dos ausgezeichnete Wed der feng Ve Jetzt beginnen nouo Kurse Lampe | prng 
LUDWIG SCHMITZ ST Letz E ini 
Karin Hardt / Harm. Speelmans / Olga Limburg Kinder; Erwachsene, Hr Kleine Anzeigen d e SE reeche 
Rudolf Platte eh ee | eru. Hindi 1 CL 
Spialleltung: CARL BOESE ien Prospekte waren A 
Der ganze volkoftige Humor einen Ludwig Schmitz antlaltet sich a aalt SC 27 Zeck 


AN || A Schl, fe der 8. Armee li 
. Badı-Chor Litzmannstadt R D 


FISCHFANG IM NURDLICHEN EISMEER 
Terra-Kulturfilim 


RE 


Lë Gr 

(adefähigteit) auf Ballonr 

1 Harte Zugpferd fojort Di wi SA 

à ſen geſuchl. Ruf 203-84. drobung 

y Damenpelzmantel zu € bet Gd 
geterſtr. 50, W. 30, ab 18 ibt bei 


Morgen, Mittwoch, 20 Uhr 


Die Deutsche Wochenschau Solisten erste Singstunde 


AB HEUTE: 14,15, 17,00, 20.00 iz 
—.— — || der Kapelle Heinz Rudo in der Volksbildungistätte, Meisterhausstr. 94 
=&RIALTO=ZE (ihre Ve Zoe 3 Meier Sad 


halten die Zuhörer in f 
Spannung, Jeder Tag Musikalische stimmbegabte Frauen und 


5 
Bau g laserei ale Seen Schrikliche Einladungen an die Chot- 


em er 
an Han 
von ein 
7 Gegenof 
LS Seege? | tale for 
gebote unter 5569 an So er 
Wer verfauft einen GC 10 dell 
Naſſe? Angebote unter 601 Dag 


die 23. Di 


Männer sind als Mitarbeiter willkommen. 


und Reparaturarbeiten endung. mitglieder ergehen nicht, 


Eduard Wermuth (Werminski) 
EN DEEN 109.02 AUCH HEUTE DIOU 
können Sie dos Or- 


chester hören im 
Welt-Atlas 1941 Achtung! 
mit Ergäinzungsmöglichkeit: eine teistung! | KONZERT - KAFFEE Wegen Umbau meinor 
Griverrerte "mun g be mm 173 dede bid aqılarbinen A 
Gs CC Rpetngetg Gastwirtschaft „Germania 
Diner d d ii p „olonten, Gebote Adolt-Hitler-Straße 108 
Adolf-Hitler-Straße 87 ist das Lokal vorübergehend geschlossen. 


Pbilipp Güntber 


nnen 


GRÖSSTER re ADG. SERT, 


GH 


66 
C h e m e r 0 n Sekten 5 Tonnen, evti, 
39 0 zu taufen gesucht. 


zur Selbstherstellung Bi e unter 5578 an de L. 


elz e von Likören, Schnäpsen, Spelsen 0 BER 1 5 150 h 


Vorteilhaftes Angebot! 


38 verschledene Sorten 


sehen mern Wal Hochschule fir UE? ai 


A Genaue Anwolsnpg Olnliogend, 
für Damen und Herren Erhältlich in Drogerien u. Lobonsmittelgonchäften, Dir. Prot, Walther Davisson 


r d Vollständige Aunbildung in allen Zweigen dor Tonkunst. 
in allen Qualitäten Kiröhenmubikalischen Institut: Leitung Prof, D, Dr, Karl Straube. wg 
Hochschule tir Musikorzteliung. egen für Sohulmunlk, gem 
r Munlkorzloher un (usikeralcher. 
NC. Reſchsbund für Neibesübungen Iesele tür darstononde Kunst. Opern, Onornraglon off 
und Schaunpielschule, Bohule für künntlorlachen Tanz und 


mischo Gymnastik, E 
Mitmod, den Il. September Wi, findet ale DEE Wintornomonter 104148 bin 20: Soptamber 1 
A 


i le si i 18 Uhr auf bem KrufgesEnder,Slablon, Pabianice, 1 
Bitte, schauen Sie sich einmal unser E e Pronpoktb unentgeltlich Auroh das Gosohiftazimmor, 
für Männer und Ftauen und des Reichsſugendabzel⸗ 


reichhaltiges Lager an dens Natt Q 
mat 
Fachhaus für Bekleidung Innungsnachrichten Mandard- Die deutsche Sich 


Su dec e e Pol, dlo melle Rgistaır kurzteistig otrder 


Martin, Norenberg & Krause | s.o em ai iwan m sonion Eewin-htibbe 


“ st bigti d UL indet 
Litzmannstadt; Adolf-Hitler-Straße 98 Ina ta. eeng, DE 


Handwerkskammer Bojen DAS FACHGESCHAFT FÜNRENDER BÜROMASCHINEN 


Nebenftelle Lihmannſtadt 
a U Withof Litzmannstadt, Adolf-Hitler-Str. 130, Rut 245-90, 


